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aus kirche und welt

IRAKISCHE CHRISTEN 
KÖNNEN IN IHRE DÖRFER ZURÜCK
Seit der Zeit des Urchristentums lebten Christen in Dörfern der 
Ebene von Ninive im heutigen Irak. 2014 mussten fast hundert- 
tausend irakische Christen vor den IS-Terroristen fliehen. Ihre 
Häuser wurden geplündert und zerstört. Es war das Ziel der Terro-
risten, das Christentum im Irak auszulöschen. Nachdem die  
IS-Terroristen weitgehend aus dem Nordirak vertrieben wurden, 
möchten die Familien in ihre Heimat zurückkehren. Die Christen 
fanden nach ihrer Rückkehr ihre Dörfer in Schutt und Asche. 
Schulen und Kinderheime sind zerstört, Klöster ausgeraubt. Rund 
13 000 Häuser müssen wieder aufgebaut werden. Papst Franziskus 
unterstützte den Wiederaufbau durch die Versteigerung eines 
Autos, Marke Lamborghini, das er geschenkt erhalten hatte.  
www.kirche-in-not.ch 

RANFTTREFFEN 
16./17. DEZEMBER 2017
Das Ranfttreffen ist der letzte grosse Höhepunkt des Gedenkjahres  
«600 Jahre Niklaus von Flüe» unter dem Motto «Mehr Ranft». Die Frage 
nach der Bedeutung des Ranfts steht denn auch im Mittelpunkt des 
diesjährigen Treffens. Vor 40 Jahren fand das erste vorweihnächtliche 
Treffen statt, an dem Jugendliche auf verschiedenen Wegen in die 
Schlucht von Bruder Klaus zogen. Seit 20 Jahren wird das Ranfttreffen 
von Jungwacht Blauring organisiert. «Jublalieren» steht denn auch  
als Slogan über dem speziellen Jubiläumsjahr. Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene sollen zusammenkommen, Gemeinschaft erleben und  
über Fragen nach dem «Sinn des Lebens» nachdenken und diskutieren. 
Bereits am Nachmittag startet der «Familienweg», der mit einer  
Familienfeier um 19 Uhr im Ranft abschliesst. Zusammen mit Bischof-
vikar Ruedi Heim findet die Feier der Erlebnisnacht für Jugendliche  
ab 15 Jahren erst in der tiefen Nacht um 3 Uhr im Ranft statt und endet 
mit der Weitergabe des Friedenslichtes. www.ranfttreffen.ch 

focus

KONTROVERS
Im Internet findet zurzeit eine spezielle  
Debatte statt. Anlass ist das Lehrschreiben 
«Amoris Laetitia» von Papst Franziskus. 
Eine Gruppe konservativer Geistlicher fin-
det, der Papst hätte die Wiederverheirateten 
zu wenig klar von den Sakramenten aus- 
geschlossen. Sie bezichtigen ihn deshalb der 
Häresie (Irrlehre) und rufen im Internet  
zum Protest per Mausklick auf.
 
Ohne sich inhaltlich direkt darauf zu bezie-
hen, lanciert eine Gruppe um den Wiener 
Pastoraltheologen Paul M. Zulehner die 
Website «Pro Pope Francis». In kurzer Zeit 
haben sich rund 60 000 Personen eingetra-
gen. Darunter befinden sich auch namhafte 
Theologinnen und Theologen, die in eigenen 
Publikationen die Vorwürfe gegenüber 
Papst Franziskus entkräftet haben. 

Dabei ist interessant, dass einerseits gerade 
jene Kreise, die zuvor stets Gehorsam gegen-
über dem römischen Lehramt eingefordert 
haben, diesen nicht mehr für so absolut  
halten und das freie Wort ergreifen. Ande-
rerseits ist es für manche fortschrittliche  
Katholiken einfacher geworden, den römi-
schen Papst zu unterstützen. Und Papst 
Franziskus lässt diese öffentliche Diskussion 
bis in den Vatikan hinein zu, ohne einzu-
greifen. Aus der Distanz betrachtet, ist die-
ses Aufbrechen von Positionen und Führen 
von Debatten vielleicht die eindrücklichste 
katholische Geste zum Reformations- 
gedenkjahr und eine Einladung zu neuer 
ökumenischer Verständigung. 

KUNO SCHMID

TITELBILD: Fenster der Versöhnungskirche Taizé. @Sabine Leutenegger

Papst Franzuskus  
signiert den  
Lamborghini.
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INHALT

«Das Motto von Taizé «Kampf und Kontemplation»  
verbindet die zwei Pole der christlichen Existenz:  
die persönliche Frömmigkeit und das politische  
Eintreten für Gerechtigkeit.» 

Thomas C. Müller, Domprediger Berlin, zum 10. Todestag von Frère Roger 2015.
www.deutschlandfunkkultur.de

Caritas Baby Hospital Bethlehem
Im vergangenen Jahr wurden im Caritas Baby Hospital in 
Bethlehem mehr als 46 000 Kinder und Babys, unabhängig 
ihrer Herkunft und Religion, stationär oder ambulant behan-
delt. Das Behandlungskonzept bezieht die Mütter eng in  
den Heilungsprozess ihrer Kinder mit ein und vermittelt ihnen 
so elementare pflegerische und medizinische Kompetenzen. 
Das einzige reine Kinderspital in Palästina verfügt über einen 
gut ausgebauten Sozialdienst und bildet selbst Pflegepersonal 
aus. Rund 250 Angestellte erhalten am Spital Arbeit und  
Einkommen. Das Caritas Baby Hospital gibt der ganzen Region 
Perspektiven für eine bessere Zukunft. Am 2. Dezember 2017 
hat Bischof Felix Gmür an einem Bethlehem-Gottesdienst in 
Baden betont, dass die Schweizerische Bischofskonferenz 
diese wichtige Arbeit weiterhin mit der Weihnachtssammlung 
in den Schweizer Kirchen unterstützen wolle. Finanziert und 
betrieben wird das Caritas Baby Hospital im Westjordanland 
von der Kinderhilfe Bethlehem in Luzern.  www.kinderhilfe-bethlehem.ch 

Zuerst war es nicht die Ökumene, die uns damals nach 
Taizé zog. «Taizé» war eher ein Sehnsuchtsort, an dem 
sich der politisch-gesellschaftliche Aufbruch der Jugend 
«nach 1968» mit gelebtem Christsein verbinden liess.  
Das gabs zwar auch in den kirchlichen Jugendverbänden. 
Aber in Taizé kam das internationale Flair dazu. Ich 
hatte hier erstmals Jugendliche aus anderen Ländern 
kennengelernt, die mit ähnlichen Fragen unterwegs 
waren. Es kamen sogar einige aus Spanien und Portugal, 
die unter faschistischen Diktaturen litten. Aus Osteuropa 
war niemand da, der eiserne Vorhang hielt noch dicht. 
Und es war faszinierend, wie sich die engagierte Vielfalt 
von Konfessionen, politischen Gesinnungen und Spra-
chen in den einfachen Taizé-Gesängen zu einer nach-
denklichen Gebetsgemeinschaft zusammenfand. Das 
jugendliche Verlangen nach Überwindung von Grenzen 
und Unterdrückung verband sich mit dem ökumeni-
schen Anliegen der Communauté von Taizé nach Versöh-
nung zwischen den Kirchen.  
Die europaweite Bewegung mündete ins «Konzil der 
Jugend», das 1974 von Frère Roger mit 40 000 Jugendli-
chen eröffnet wurde. Doch die jugendliche Begeisterung 
spürte schon bald Gegenkräfte: Erneuerung und Mitbe-
stimmung gingen zu weit, Anliegen waren zu «links», 
für ökumenische Schritte sei es zu früh, es brauche 
Geduld, Warten, Advent. 

Der kirchliche Aufbruch wurde insgesamt ausgebremst 
und fast eine ganze Generation engagierte sich fortan 
ausserhalb der Kirchen weiter. Aus dem «Konzil der 
Jugend» wurde zwar der «Pilgerweg der Versöhnung». 
Damit wurde der Weg zu den spirituellen Quellen und 
zur gelebten Ökumene in Taizé offengehalten. Aber auch 
für diejenigen, die dabeiblieben, wuchsen «Ungeduld  
und Ärger», wie es der engagierte Katholik und deutsche 
Bundestagspräsident Norbert Lammert am Reformations-
gedenktag in Bochum ausdrückte. Er meinte, wenn die 
Ökumene nicht mehr an Glaubensfragen, sondern  
am «Amtsverständnis» anstosse, sei es doch deutlich, 
dass nicht nur theologische, sondern auch Machtfragen 
die Agenda bestimmen. Advent heisst, nicht nur gedul-
dig warten, ob was von oben kommt. Advent meint auch, 
unten engagiert den Weg bereiten, neue Wege suchen 
für die Überwindung von Grenzen, für Freundschaft und 
Gerechtigkeit, für die Ankunft Gottes in der Welt. 

Ich wünsche Ihnen eine engagierte und durchaus etwas 
ungeduldige Adventszeit. 

Kuno Schmid

editorial

KUNO SCHMID | CHEFREDAKTOR

ENGAGIERT UND UNGEDULDIG

Mutter und 
Kind im  
Baby Hospital  
Bethlehem.
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schwerpunkt TAIZÉ-TREFFEN IN BASEL 

Taizé-Treffen in Basel
15 000 bis 20 000 Jugendliche aus ganz Europa werden zum Jahreswechsel in  

Basel erwartet. Sie kommen zum Europäischen Taizé-Jugendtreffen. Kirchgemeinden und  

Gastfamilien aus der Nordwestschweiz und dem angrenzenden Elsass und Südbaden  

werden sie beherbergen. Das Basler Taizé-Jugendtreffen ist damit das erste, das über drei Länder 

gemeinsam veranstaltet wird. Für das international zusammengesetzte Vorbereitungsteam  

ist dies allerdings eine logistische Herausforderung. Noch werden Gastfamilien gesucht,  

welche die jungen Menschen bei sich aufnehmen.   

KUNO SCHMID

Europäisches Jugendtreffen vom 28. Dezember 2017 bis 1. Januar 2018
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TAIZÉ-TREFFEN IN BASEL schwerpunkt

SEIT JAHRZEHNTEN MIT 
JUGENDLICHEN UNTERWEGS
Die ökumenische Communauté von Taizé 
hat jedoch Erfahrung mit dem Organisieren 
der Grossevents. Jahr für Jahr findet in einer 
europäischen Grossstadt ein Taizé-Jugend- 
treffen statt. 1978 führte die Taizé-Gemein-
schaft erstmals Jugendliche aus ganz Europa 
in Paris zusammen. Seither werden die jun-
gen Menschen unter dem Motto «Pilgerweg 
des Vertrauens» jährlich in eine andere eu-
ropäische Stadt eingeladen. Über Barcelona, 
Rom und Brüssel führte der Weg nach War-
schau, Berlin und im letzten Jahr nach Riga 
(Lettland). Die Europäischen Jugendtreffen 
bieten Möglichkeiten, Verständnis unterei-
nander zu fördern, Vorurteile zu überwin-
den und neue Wege gegenseitigen Vertrau-
ens in unserer heutigen Welt zu suchen. 
Neben den geistlichen Impulsen und den 
internationalen Begegnungen sind auch das 
Kennenlernen der kirchlichen Situation des 
Gastlandes und der Gastfamilien ein Ziel 
der Treffen. Der Prior der Communauté von 
Taizé verfasst jeweils einen Brief an die Ju-
gendlichen. Der Brief dient am Treffen und 
während des folgenden Jahrs als Grundlage 
für Gespräche und zum Nachdenken. 

DIE ÖKUMENISCHE COMMUNAUTÉ 
VON TAIZÉ 
1949 gründete der reformierte Schweizer 
Pfarrer Roger Schutz die ökumenische Brü-
dergemeinschaft in der kleinen Ortschaft 
Taizé im französischen Burgund. Mit der 
klösterlichen Gemeinschaft haben die Brü-
der von Taizé die monastische Tradition für 
die Kirchen der Reformation neu erschlossen 
und gleichzeitig Brücken zu anderen Kir-
chen gebaut. Die Communauté zählt heute 
rund hundert Brüder aus über 25 Ländern 
und aus verschiedenen Konfessionen. Über 
die Jahre wurde die Gemeinschaft zu einem 
Zeichen der Versöhnung zwischen den ge-
spaltenen Christen und zerstrittenen Natio-
nen. 2005 wurde Roger Schutz im Alter von 
90 Jahren während des Abendgebetes getö-
tet. Seither ist Frère Alois sein Nachfolger 
als Prior der Gemeinschaft. 

JUGENDLICHE IN TAIZÉ
In den bewegten Sechziger- und Siebziger- 
jahren lud Frère Roger Jugendliche zum 
Austausch über ihr politisches und soziales 
Engagement, zum Nachdenken und zum 
gemeinsamen Beten nach Taizé ein. Daraus 
entstanden die europäischen Jugendtreffen, 
die seither jede Woche auf dem zum Cam-
pus gewachsenen Taizé-Hügel stattfinden. 
Die neu gebaute Versöhnungskirche musste 
mehrmals vergrössert werden. Nicht nur  

Jugendliche, sondern auch Papst Johannes 
Paul  II., Politiker aus verschiedenen Län-
dern, zahlreiche katholische, orthodoxe, 
anglikanische und lutherische Bischöfe und 
Menschen aus allen Konfessionen besuch-
ten seither Taizé. Doch die Brüder wollten 
die Jugendlichen nicht nur nach Taizé ein-
laden, sondern selbst hinausgehen, um die 
jungen Leute in ihrer Lebenswelt zu besu-
chen. Dafür reisen sie nach Afrika, Amerika 
und Asien. Mittlerweile finden nicht nur 
europäische Treffen statt, sondern auch  
Jugendtreffen auf allen Kontinenten. 

DAS TREFFEN IN BASEL
Die reformierte und die katholische Kirche, 
die serbisch-orthodoxe Gemeinde und die 
Evangelische Allianz haben gemeinsam die 
Communauté von Taizé und das Europäi-
sche Jugendtreffen nach Basel eingeladen. 
Basel war im Mittelalter Konzilstadt und 
hier fand 1989 die erste Ökumenische Ver-
sammlung der europäischen Kirchen zu 
«Frieden, Gerechtigkeit und Bewahrung  
der Schöpfung» statt. Basel war sowohl ein 
Zentrum der Reformation als auch eine 
Stadt des Humanismus, der Weltoffenheit 
und der philosophischen Reflexion. All  
diese Gründe führten dazu, dass Basel für 
das Treffen ausgewählt wurde. 
Am 28. Dezember erwarten die Veranstalter 
nebst den Anreisenden mit dem Zug rund 
280 Reisebusse. Nach ihrer Ankunft fahren 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit 
Tram und Zug in die 120 beteiligten Kirch-
gemeinden in den beiden Basel, im Aargau, 
im Solothurner Schwarzbubenland, im  
Badischen und im Elsass, wo sie ihre Gast- 
familien kennenlernen. Am Abend treffen 
sich alle zum Nachtessen und Abendgebet 
in den Basler St. Jakobshallen. Zusammen 
mit der Polizei und dem öffentlichen Ver-
kehr wurde ein sicherer und geordneter 
Ablauf des Grossanlasses organisiert. 1200 
Freiwillige werden im Einsatz stehen. Auf 
die Teilnehmenden warten 50 000 warme 
Mahlzeiten, 55 000 Wasserflaschen, 52 500 
Äpfel und 75 000 Mandarinen.

GEMEINSAME GEBETE 
Die Gebete und Veranstaltungen stehen  
der ganzen Bevölkerung offen. Die Abend-
gebete finden jeweils um 19 Uhr gleichzeitig 
in der St. Jakobshalle und in der St. Jakobs- 
arena statt. Am 29. und 30. Dezember lädt 
das Treffen um 13 Uhr zu gleichzeitigen 
Mittagsgebeten in die sieben Basler Stadt-
kirchen ein: Münster, Martinskirche, Peters- 
kirche, Kirche St. Anton, St. Marien, St. Clara 
und Predigerkirche. Am 31. Dezember findet 
das Mittagsgebet um 13 Uhr im Basler 

ÖKUMENISCH UNTER 
EINEM ZELT
Der Prior von Taizé, Frère Alois, wendet 
sich anlässlich des Reformationsgedenk-
jahres 2017 in einem Aufruf an die Verant-
wortlichen der Kirchen. Darin formuliert er: 
«Müssten die Kirchen nicht den Mut haben, 
sich unter ein und dasselbe Dach zu bege-
ben, auch wenn noch nicht in allen theolo-
gischen Fragen Einigkeit besteht? Oder 
könnte man zumindest von einem gemein-
samen Zelt sprechen, mit dem wir zusam-
men unterwegs bleiben …»
Er beschreibt diese Zeltgemeinschaft auch 
konkret, beispielsweise 
•	 indem sich Nachbarn und Familien  

über konfessionelle Grenzen hinweg 
treffen, 

•	 indem christliche Gemeinden ihre 
Einrichtungen zusammenführen und 
sich für Menschen in Not engagieren, 

•	 indem eine Hauptkirche zu einem 
gemeinsamen Haus des Gebets für  
alle Christen eingerichtet wird, 

•	 indem auf allen Ebenen ausprobiert 
wird, wie ein Dienstamt der Einheit 
ausgestaltet werden kann und wie sich 
die Konfessionen unterschiedlich  
auf das Dienstamt des Bischofs von 
Rom beziehen können, 

•	 indem eucharistische Gastfreundschaft 
ermöglicht wird. 

Viele sind schon ökumenisch unterwegs, 
für andere können diese Vorschläge eine 
Ermutigung sein. 

www.taize.fr

Münster statt. Es wird vom Schweizer  
Fernsehen SRF und vom deutschen Sender 
ARD übertragen. 
Anschliessend an die Gebete gibt es Zeiten 
der Stille. Die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer treffen sich aber auch zu Gruppen-
gesprächen und Workshops über Glaube, 
Gesellschaft, Kunst und Kultur. Mit den  
Jugendlichen sind alle eingeladen, «ihren 
Sinn für Solidarität zu vertiefen und ein 
Stück Weg zu den Quellen des Vertrauens 
zu gehen, zu Erfahrungen von Freund-
schaft, Versöhnung und Frieden». 

Informationen zum Taizé-Jugendtreffen 
in Basel: www.taizebasel.ch 
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glauben und beten  

www.liturgie.ch/26-liturgiepraxis/direktorium

liturgischer kalender und namenstage

WOCHE VOM 
10. BIS 16. DEZEMBER 2017

Sonntag, 10. Dezember
2. ADVENTSSONNTAG
L1: Jes 40, 1 – 5.9 – 11. 
L2: 2 Petr 3, 8 – 14.
Ev: Mk 1, 1 – 8.
N: Tethard, Angelina, Johann-Georg

Montag, 11. Dezember
N: Damasus, Tassilo, Richer, David, Arthur

Dienstag, 12. Dezember
Gedenktag Unserer Lieben Frau in Guadalupe 
N: Johanna Franziska von Chantal, Vizelin, Dietrich

Mittwoch, 13. Dezember
N: Odilia, Luzia, Jodok, Emo, Benno

Donnerstag, 14. Dezember
N: Johannes, Franziska Schervier, Bertold

Freitag, 15. Dezember 
N: Wunibald, Carlo

Samstag, 16. Dezember
N: Sturmius, Adelheid, Tanko, Aldo

WOCHE VOM  
17. BIS 23. DEZEMBER 2017

Sonntag, 17. Dezember
3. ADVENTSSONNTAG
L1: Jes 61, 1 – 2a.10 – 11.
L2: 1 Thess 5, 16 – 24.
Ev: Joh 1, 6 – 8.19 – 28.
N: Lazarus, Jolanda

Montag, 18. Dezember
N: Philipp

Dienstag, 19. Dezember
N: Petrus, Konrad

Mittwoch, 20. Dezember
N: Hoger, Eido, Heinrich, Regina

Donnerstag, 21. Dezember
N: Peter, Hagar, Bezela, Richard

Freitag, 22. Dezember
N: Jutta, Bertheid, Marian

Samstag, 23. Dezember
N: Johannes, Dagobert II., Viktoria, Ivo von Chartres

www.taize-gebet.info/gebet.htm 

GEMEINSAME 
GEBETE
Tief im Menschen regt sich ein geheimes Verlangen. 

Viele, die in den gesichtslosen Ablauf von Arbeits- 

programmen und Terminplänen eingespannt sind,  

sehnen sich unausgesprochen nach etwas Wesentli-

chem, nach innerem Leben.

Nichts führt in innigere Gemeinschaft mit dem  

lebendigen Gott als ein ruhiges gemeinsames Gebet,  

das seine höchste Entfaltung in lang anhaltenden  

Gesängen findet, die danach, wenn man wieder allein 

ist, in der Stille des Herzens weiterklingen.

FRÈRE ROGER, TAIZÉ
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RADIO
Sonntag, 10. Dezember 
BR2, 8.05 Uhr
Katholische Welt:  
Heinrich Böll (1917–1985)
Ein christlicher Rebell mit tiefer  
Gläubigkeit.

SRF 2, 8.30 Uhr
Perspektiven. Christenverfolgung?!
Schlagworte von Rechtspopulisten 
und tatsächliche weltweite  
Verfolgungen.

SRF 2, 10.00 Uhr
Radiopredigten
Liza Zellmeyer, christkath.
Christoph Herrmann, evang.-ref.

Sonntag, 17. Dezember 
SRF 2, 8.30 Uhr
Perspektiven.  
Die Krankheit des Fundamentalismus
Im Namen von Religion wird  
weltweit Unheil verbreitet.

SRF 2, 10.00 Uhr
Radiopredigten
Michael Pfiffner, röm.-kath.
Ralph Kunz, evang.-ref.

Mittwoch, 20. Dezember 
SWR2, 22.03 Uhr
Feature.  
Haltet durch, ich hol’ Euch nach!
Sehnsucht einer syrischen Familie,  
die der Krieg auseinandergerissen 
hat.

Regelmässige  
Sendungen

FERNSEHEN: sonntags. TV fürs Leben: 
Jeden Sonntag ZDF, 9 Uhr; (Wh. am 
darauf folgenden Montag auf 3sat,  
16.15 Uhr). Sternstunde Religion: Jeden 
Sonntag SRF 1, 10 Uhr. Sternstunde 
Philosophie: Jeden Sonntag SRF 1,  
11 Uhr. Röm.-kath. Gottesdienste: Jeden 
Sonntag RAI 1 und F 2, 11 Uhr. Orientie-
rung: Das Religionsmagazin des ORF. 
Jeden Sonntag, Montag und Freitag,  
ORF 2, 12.30 Uhr (So) und 12.05 Uhr (Mo),  
3sat, 10.15 Uhr (Fr). Gott und die Welt, 
Tagebuch: Kirchliche und sozialkritische 
Beiträge. Jeden Sonntag ARD, 17.30 Uhr. 
Christ in der Zeit: Jeden Sonntag ORF 2, 
18.25 Uhr.

RADIO: Zwischenhalt: SRF 1, Samstag, 
18.30 Uhr. Ein Wort aus der Bibel:  
SRF 1, Sonntag, 6.42 und 8.50 Uhr; SRF 2, 
Sonntag, 7.05 Uhr. Texte zum Sonntag:  
SRF 1, Sonntag, 9.30 Uhr. Blickpunkt 
Religion: SRF 2, Sonntag, 8.10 Uhr.  
Religionsthemen in Kontext: SRF 2, 
Donnerstag, 9 Uhr (Wh. Donnerstag, 
18.30 Uhr). Zeilensprünge: SRF 2, 
Montag – Freitag, 6.10 und 8.10 Uhr, 
Samstag 6.30 und 10 Uhr. Tag für Tag: 
Aus Religion und Gesellschaft. DLF, 
Mittwoch, 9.35 Uhr. Studiozeit:  
Aus Religion und Gesellschaft. DLF, 
Mittwoch, 20.10 Uhr. Geistliche Musik:  
Jeden zweiten Samstag SWR 2, 19 Uhr. 
Radio Vatikan, deutschsprachige 
Sendungen: Täglich 6.20 und 20.20 Uhr. 
Um 16 Uhr, Nachrichten (nur KW).  
7.30 Uhr, lateinische Messe. 20.40 Uhr, 
Lateinischer Rosenkranz. MW 1530 und 
1467 kHz, KW 5885, 7250 und 9645 kHz, 
www.radiovaticana.de

FERNSEHEN
Sonntag, 10. Dezember 
SRF 1, 10.00 Uhr
Sternstunde Religion:  
Die Jesuitenreduktionen in Südamerika
Gespräch mit Filmausschnitten  
aus «Panamericana».

SRF 1, 22.55 Uhr
Hinter dem Altar
Kindesmissbrauch erschüttert  
die katholische Kirche. 

Samstag, 16. Dezember 
SRF 1, 16.40 Uhr
Fenster zum Sonntag.  
Vom IS befreit und doch im Elend
Zerstörte christliche Dörfer im Irak.

3sat, 19.30 Uhr
Kulturrevolution auf Polnisch
Die neue national-konservative Politik 
und die katholische Kirche.

Sonntag, 17. Dezember  
ZDF, 9.30 Uhr
Katholischer Gottesdienst.  
Adveniat! Freut Euch!
aus der Stadtpfarrkirche  
St. Pankratius in Roding.

 
 
 
 
 
ORF 1, 20.15 Uhr
Alle Jahre wieder –  
Weihnachten mit den Coopers
Die Komödie nimmt das  
«Fest der Liebe» auf die Schippe.

Sonntag, 17. Dezember 
ORF 1, 22.00 Uhr
Wie überleben wir Weihnachten?
Spielfilm über Einsamkeit, Familie 
und Humor zu Weihnachten.

Mittwoch, 20. Dezember 
BR, 19.00 Uhr
Stationen. Was wirklich zählt
Von Liebe, Mistelzweigen und  
anderen Kleinigkeiten zu Weihnachten.

Freitag, 22. Dezember 
ARD, 20.15 Uhr
Der kleine Lord
Der Junge lässt den Grossvater  
zum Menschenfreund werden.   

 
 
 
 
 
 
Samstag, 23. Dezember 
SRF 1, 9.30 Uhr
Es begab sich aber zu der Zeit
Jesu Geburt aus weiblicher Sicht  
nacherzählt.

SRF 1, 16.40 Uhr
Fenster zum Sonntag.  
«Mini Wiehnacht»
Weihnachten: Freud und Leid sind  
oft nah beieinander. 

arte, 20.15 Uhr
Mont-Saint-Michel
Die Abtei trotzt den Stürmen des  
Meeres und dem Ansturm der Besucher.

Käthi Koenig 
Christine Seiterle (Illustration) 
DER ADVENTSBESEN
und andere Weihnachtsgeschichten 
TVZ, Zürich 2017, 112 Seiten, CHF 22.00
ISBN 978-3-290-17902-1

Die unkonventionellen Weih­
nachtsgeschichten erzählen  
von einem «Adventsbesen», 
von ausgeklügelten adventli­
chen Balkonkonstruktionen,  
von Mädchen mit «Linienpro­
blemen» oder von Promi-Inter­
views zu Weihnachten. Konflikte 
mit und ohne Happy End,  
aber doch versöhnlich –
wenn auch oft etwas anders,  
als erwartet. 

Zwischen Mária, die gerade  
mit der Arbeit als Qualitäts- 
kontrolleurin begonnen hat,  
und Endre, dem Finanzchef 
eines Budapester Schlacht- 
hofes, entsteht eine ungewöhn­
liche Liebesgeschichte, die 
körperliche und seelische  
Grenzen überwindet. Der Film 
hat den Preis der Ökumeni­
schen Jury und den Goldenen 
Bären an der letztjährigen 
Berlinale gewonnen.  
Charles Martig, Filmjournalist kath.ch 
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On Body and Soul 
Ildikó Enyedi, Ungarn 2017	
Kinostart: 7. Dezember 2017

 medien
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GEDENKTAG UNSERER  
LIEBEN FRAU VON GUADALUPE
Dienstag, 12. Dezember 2017 
	 18 Uhr	 Rosenkranz und Weihe an das  
		  Unbefleckte Herz Mariens
	 19 Uhr	 Heilige Messe
	 20 Uhr	 Vortrag von Pfarrer Paul Rutz  
		  «Nichts soll dich betrüben und  
		  bekümmern! Bin ich denn nicht hier, 
		  ich, deine Mutter?»

VORANZEIGE
Sonntag, 24. Dezember 2017, 21.00 Uhr 
Heiligabend Weihnachtsgottesdienst,  
mit P. Antony Kolencherry
Montag, 25. Dezember 2017, 8.00 Uhr
Hochfest der Geburt des Herrn
Eucharistiefeier, mit P. Antony Kolencherry 
Orgel: Maki Wiederkehr
Dienstag. 26. Dezember 2017, 8.00 Uhr
Eucharistiefeier, mit P. Antony Kolencherry

Grenchenstrasse 27, 4500 Solothurn
Telefon 032 623 38 23, sss.solothurn@epost.ch

ADVENTSMARKT
Samstag, 16. Dezember 2017 und 
Sonntag, 17. Dezember 2017 
jeweils 13 bis 18 Uhr 
Klosterplatz und Saal des Hotels Post 
Hofprodukte, Kunsthandwerk und  
Spezialitäten aus Schweizer Klöstern

ADVENTSKONZERT
Sonntag, 17. Dezember 2017, 16.30 Uhr
Basilika Mariastein
Werke von G. de Machaut, M. Reger, E. Whitacre 
Männerstimmen Basel, Leitung: Oliver Rudin 

www.kloster-mariastein.ch 

Kloster Mariastein 

Offene Kirche Olten

Kath. Kirchenchor Bellach

FRIEDENSLICHT  
AUS BETHLEHEM
Sonntag, 17. Dezember 2017, 19.00 Uhr 
Empfang des Friedenslichts aus Bethlehem 
am Bahnhof Olten
Entzünden eines Lichtermeers mit 3000 Kerzen 
auf der Kirchgasse. Abschluss mit Liedern und 
Segensgebet für den Frieden.

www.offenekirche-olten.ch 
www.katholten.ch 

WEIHNACHTSKONZERT 
Sonntag, 17. Dezember 2017, 17.00 Uhr
Kath. Kirche Bellach
Eintritt frei – Kollekte

Missa Natalitia für Soli, Chor, Orchester  
und Orgel, von Joseph Umstatt (1711 – 1762) 
Weihnachtshymnus Jesu Redemptor omnium
Transeamus usque Bethlehem  
von Joseph Schnabel (1767 – 1831)
Streichquartett G-Dur op. 1 Nr. 4  
von Joseph Haydn (1732 – 1809)

Kath. Kirchenchor Bellach, mit Gastsängerin-
nen und -sängern, Solistinnen und Solisten,  
Ad hoc Orchester, Gesamtleitung: Rolf Bischof 

www.pfarrei-bellach.ch/category/kirchenchor 
Informationsabend OekModula –  
Katechetische Ausbildung

KATECHET / KATECHETIN / 
RELIGIONSLEHRPERSON 
Dienstag, 9. Januar 2018, 19.00 – 20.30 Uhr 
Floerli, Florastrasse 21, 4600 Olten
 
Sie arbeiten gerne mit Kindern und Jugendlichen?
Sie möchten gerne etwas Neues lernen?  
Ökumenisch, im eigenen Tempo, flexibel,  
fundiert, praxisnah? Mit der Ausbildung Oek-
Modula erwerben Sie Schritt für Schritt die nö-
tigen Kompetenzen, um als KatechetIn/Religi-
onslehrerIn mit Fachausweis tätig zu sein.  
Am Informationsabend erfahren Sie alles  
Nötige dazu! Es ist keine Anmeldung nötig. 

www.oekmodula.ch 

Internationales Bildungszentrum Scalabrini

JUNGE MENSCHEN BETEN 
IN VERSCHIEDENEN SPRACHEN 
FÜR DEN FRIEDEN
Donnerstag, 14. Dezember 2017, 19 – 19.45 Uhr 
Kirche St. Josef, Baselstrasse 25, Solothurn

Wir beten für den Frieden in uns, unserer  
Umgebung, der ganzen Welt, um, vom Gebet 
ausgehend, Schritte des Friedens und der  
Versöhnung im Alltag zu wagen. 

Tel. 032 623 54 72, ibz-solothurn@scala-mss.net

les petites couleurs    
Donnerstag, 21. Dezember 2017, 14.30 Uhr
Kino Capitol, Solothurn  

Patricia Plattner, Frankreich/Schweiz 2002, 
F/d, 94 Min.
Nach einem heftigen Streit ergreift die von 
ihrem Mann geschlagene Coiffeuse Christelle 
die Flucht. Sie landet im Motel «Le Galaxy». 
Die herzensgute Betriebsleiterin Mona nimmt 
Christelle unter ihre Fittiche und verhilft ihr  
zu neuer Lebensfreude. 
www.cinedolcevita.ch

Cinedolcevita – Seniorenkino Solothurn

EUCHARISTISCHER  
ANBETUNGSTAG 
Sonntag, 10. Dezember 2017
Josefskloster Solothurn 

	 9.15 Uhr	 Aussetzung des Allerheiligsten,  
		  stille Anbetung im Wechsel mit 
		  gemeinsamen Gebeten; 
		  Beichtgelegenheit bis 17 Uhr
	15.00 Uhr	 Heilige Messe
	16.30 Uhr	 Rosenkranz und Schlusssegen 

Regionalleiterin Hildegard Tanner  
tannerhildegard@bluewin.ch 

MFM-Regionalgruppe Solothurn

Taizé-Gebete in Solothurn und Olten

TAIZÉ – FEIER IN SOLOTHURN 
Donnerstag, 28. Dezember 2017, 19 Uhr
Kapelle der Reformierten Kirche
Die Taizé-Feier ist eine ökumenische Andacht 
nach der Taizé-Liturgie. Sie findet am letzten 
Donnerstag im Monat (ausser im Juli) statt — 
im Winter in der Kapelle der reformierten 
Stadtkirche, im Sommerhalbjahr in der  
St.-Peterskapelle.
In Olten findet die Taizé-Feier ab 25. Januar 
2018 ebenfalls am letzten Donnerstag des  
Monats um 18 Uhr im Chor der St.-Martins- 
kirche, Olten statt. 

www.taize-solothurn.ch      
www.katholten.ch/erwachsene-senioren/taize-feier
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Gottesdienste 
LAUPERSDORF

Sonntag, 10. Dezember, 20.00 Uhr
2. Adventssonntag
Rosenkranzgebet in der  
St.-Jakobs-Kapelle Höngen
 
Mittwoch, 13. Dezember, 18.00 Uhr
Rosenkranzgebet
 
Sonntag, 17. Dezember
3. Adventssonntag
17.00 Uhr, Beichtgelegenheit
18.00 Uhr, Versöhnungsfeier
20.00 Uhr, Rosenkranzgebet in der 
St.-Jakobs-Kapelle Höngen
 
Mittwoch, 20. Dezember, 18.00 Uhr
Rosenkranzgebet
 
Donnerstag, 21. Dezember, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier
 
Sonntag, 24. Dezember, 17.00 Uhr
4. Adventssonntag, Heiligabend
Kindergottesdienst

AEDERMANNSDORF
Sonntag, 10. Dezember, 10.30 Uhr
2. Adventssonntag
Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
Mitgestaltet von der Junior Brass.
 
Dienstag, 12. Dezember, 19.30 Uhr
Rosenkranzgebet
 
Mittwoch, 13. Dezember, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier

Samstag, 16. Dezember, 18.30 Uhr
Eucharistiefeier
 
Sonntag, 17. Dezember, 15.00 Uhr
3. Adventssonntag
Adventskonzert MG Konkordia und 
Adventschor
 
Dienstag, 19. Dezember, 18.00 Uhr
Familienandacht zum Empfang des 
Friedenslichtes
 
Donnerstag, 21. Dezember, 07.00 Uhr
Roratemesse
Anschliessend Morgenessen im 
Pfarreisaal.
 
Sonntag, 24. Dezember, 16.30 Uhr
4. Adventssonntag, Heiligabend
Familiengottesdienst
Mitgestaltet vom Jugendclub.

HERBETSWIL
Mittwoch, 13. Dezember, 19.30 Uhr
Eucharistiefeier
 
Donnerstag, 14. Dezember, 19.30 Uhr
Hl. Johannes vom Kreuz
Rosenkranzgebet
 
Freitag, 15. Dezember, 07.00 Uhr
Roratemesse
Anschliessend Morgenessen im 
Mehrzweckgebäude.
 
Sonntag, 17. Dezember, 10.30 Uhr
3. Adventssonntag
Eucharistiefeier
 
Donnerstag, 21. Dezember, 19.30 Uhr
Rosenkranzgebet
 
Sonntag, 24. Dezember, 18.30 Uhr
4. Adventssonntag, Heiligabend
Eucharistiefeier

MATZENDORF
Sonntag, 10. Dezember
2. Adventssonntag
09.00 Uhr, Wortgottesdienst mit 
Kommunionfeier
18.00 Uhr, Adventskonzert Kirchen- 
und Adventschor mit musikalischer 
Begleitung
 
Mittwoch, 13. Dezember, 19.30 Uhr
Rosenkranzgebet in der Kapelle
 
Sonntag, 17. Dezember, 12.00 Uhr
Taufe von Lukas David Haefeli

Mittwoch, 20. Dezember, 19.30 Uhr
Rosenkranzgebet in der Kapelle
 
Donnerstag, 21. Dezember, 19.30 Uhr
Eucharistiefeier in der Kapelle
 
Sonntag, 24. Dezember, 23.00 Uhr
4. Adventssonntag, Heiligabend
Eucharistiefeier
Mitgestaltet vom Kirchenchor.

WELSCHENROHR | GÄNSBRUNNEN
Samstag, 9. Dezember, 18.15 Uhr
Vorabendgottesdienst
Familien- und Rorategottesdienst
Anschliessend Pastaplausch 
JW / BR im Pfarreiheim.
 
Sonntag, 10. Dezember, 11.00 Uhr
2. Adventssonntag
Taufe von Gabriela Maria Läuffer und 
Luciano Luterbacher

Dienstag, 12. Dezember
18.30 Uhr, Beichtgelegenheit
19.30 Uhr, Versöhnungsfeier

Donnerstag, 14. Dezember, 19.00 Uhr
Hl. Johannes vom Kreuz
Rosenkranzgebet
 
Sonntag, 17. Dezember, 09.00 Uhr
3. Adventssonntag
Eucharistiefeier,  
Ankunft Friedenslicht
 
Dienstag, 19. Dezember, 19.30 Uhr
Eucharistiefeier am Marienaltar 
 
Donnerstag, 21. Dezember, 19.00 Uhr
Rosenkranzgebet
 
Freitag, 22. Dezember, 18.30 Uhr
Adventskonzert der Musikschule 
Matzendorf und angeschlossenen 
Gemeinden
 
Sonntag, 24. Dezember, 16.15 Uhr
4. Adventssonntag, Heiligabend
Familiengottesdienst mit der 
Weihnachtsgeschichte
Es singt der Cäcilienchor mit den 
Kindern, begleitet vom Streicher­
ensemble.

Mitteilungen
Aus dem Pastoralleben

Vorweihnachtszeit
Die Weihnachtsgeschichte weckt in 
uns viele wunderschöne (Kindheits-)
Erinnerungen, zugleich möchte sie 
uns auch zum Nachdenken 
anregen. Es ist eine Zeit der Vor-
freude und eine Zeit des In-Sich- 
Gehens.
Kaum ein anderes Fest wird von uns 
für so eine lange Zeit herbeige­
sehnt. Schon seit der Kindheit 
verzaubert uns der Gedanke ans 
Weihnachtsfest. Die Lebkuchen und 
Weihnachts-CD, die Chrömli und 
weihnachtliche Dekoration in 
unserem Zuhause dürfen nicht 
fehlen. Die Krippenfiguren erzählen 
die uns wohlvertraute Geschichte 
der schwangeren Frau und ihres 
Verlobten, wie sie durch die Nacht 
ziehen auf der Suche nach einem 
Schutz und einer Bleibe. In der 
warmen Stube im Kreis unserer 
Liebsten sind wir dankbar für die 
Nähe und Liebe, die wir erfahren.  

Zum Nachdenken anregen 
möchten uns die verschiedenen 
handelnden Charaktere dieser 
Geschichte. Da ist ganz zentral 
diese junge Frau, die noch ihr 
ganzes Leben vor sich hat und sich 
dennoch ganz bewusst entschei­
det, dass sie ein Kind empfangen 
möchte, mit allem Glück und Leid, 
welche unzertrennbar zum 
Mutterwerden dazugehören. Sie 
hat die Fülle der Möglichkeiten 
ihr Leben zu gestalten, um sich 
selbst zu verwirklichen, genutzt, 
indem sie gesagt hat, ich entschei­
de mich dafür, dieses Kind zu 
haben. Sie hat sich trotz der damit 
verbundenen Ängste vor den 
Fragen der Zukunft nicht entmuti­
gen lassen, sondern sie entschei­
det sich aus der Liebe heraus und 
aus dem Glauben heraus, dass 
alles am Ende gut kommt für das 
Kind, trotz all der politischen 
Schwierigkeiten im Land und der 
durchaus nicht ganz einfachen 
Beziehungssituation.

Daneben ist die Figur des Josephs 
faszinierend. Er, der die Entschei­
dung von Maria nach anfängli­
chen Bedenken mitträgt, lässt sie 
nicht im Stich. Vielmehr sorgt er 
sich um sie und das Kind. Die 
Suche nach einem Obdach in der 
dunklen Nacht, mit der Frau, die 
er liebt an seiner Seite, die unter 
den Geburtsschmerzen leiden 
musste, brachte wohl auch ihn an 
seine Grenzen. Das wiederholte 
Abgewiesenwerden hinterlässt bei 
jedem von uns Spuren und 
Verletzungen. Seine Erleichterung 
über das Finden des Stalls und viel 

DEKANAT BUCHSGAU Dekan | Anton Bucher

Pastoralraumpfarrer | Vakant 
Pastoralassistent | Fabian Schäuble | Haulenackerstrasse 1 | 4713 Matzendorf | Tel. 062 530 21 96 | pastoralassistent@prduennernthal.ch  
Kaplan | Pater Ivan Bebek | Gallihaus 201 | 4714 Aedermannsdorf | Tel. 062 394 18 11 | Fax 062 394 18 11 
Sekretariat des Pastoralraumes | Marcel Meister | Kirchstrasse 176 | 4714 Aedermannsdorf | Tel. 062 394 15 40 | sekretariat@prduennernthal.ch 
Bürozeit | DI 9 –12 Uhr | DO 14 –16.30 Uhr | Ausserhalb Bürozeit | Tel. 062 394 19 31



10 26 | 2017

mehr über die Gesundheit von 
Mutter und Kind nach der Geburt 
müssen riesig gewesen sein.
Es gibt daneben unzählige 
Handelnde in der Weihnachtsge-
schichte, die spannend zu 
betrachten sind. Da ist Kaiser 
August, der trotz unglaublichem 
Reichtum, seine Steuereinnahmen 
und sein Geld weiter maximieren 
möchte. Die Angst des Herodes er 
könne seine Macht verlieren, 
erinnert uns daran, dass es auch 
heute Diktatoren in der Welt gibt, 
die vor keiner Gewalt und keinem 
Verbrechen zurückschrecken. 
Aber es gibt auch positive Vor-
bilder, wie die drei Weisen aus 
dem Morgenland, die alles dafür 
tun, diesen Menschen, über den 
sie so vieles gelesen haben in 
den alten Büchern, der sie 
fasziniert und ihre tiefste Sehn-
sucht weckt, zu finden indem  
sie dem Stern am Himmel folgen. 
Es sind die einfachen Hirten,  
die mitten in der Nacht ihre Arbeit 
liegen lassen und der Stimme 
ihrer Hoffnung folgen. Im 
Glauben daran, dass das Geheim-
nis, das der Engel verkündet, die 
frohe Botschaft, Wirklichkeit 
wurde im Stall von Bethlehem.
Beim Aufstellen der Krippenfigu-
ren und beim Lesen der Weih-
nachtsgeschichte wünsche ich 
Ihnen viele wunderschöne 
verträumt, nachdenkliche und 
besondere Momente. 
Pastoralassistent Fabian Schäuble

Krippenfiguren – Wettbewerb
Die verschiedenen Weihnachtkrip-
pen in unseren Kirchen werden 
Jahr für Jahr von vielen Kirchgän-
gern bewundert und geschätzt. 
Viele nehmen sich ausserhalb der 
Gottesdienste Zeit, die Kirchen zu 
besuchen und die Krippen mit 
Bekannten oder Kindern zu 
betrachten. Das Kernteam des 
Pastoralraumes bedankt sich an 
dieser Stelle bei den vielen 
Helfern, welche die Krippen 
jährlich mit viel Liebe und Geduld 
aufstellen und betreuen.
Wir möchten in diesem Jahr auch 
einen Beitrag zum Bekanntwerden 
der Krippen leisten und haben uns 
entschlossen, einen Wettbewerb 
durchzuführen. Der Wettbewerb 
wird auf unserer Homepage 
durchgeführt und zeigt verschie-
dene Fotos von Figuren oder 
Gegenständen, die einer Krippe 
zugeordnet werden müssen. Für 
die drei Teilnehmer mit den 
meisten erreichten Punkten 
werden drei kleine Preise verge-
ben. Der Wettbewerb wird am  
20. Dezember 2017 freigeschaltet 
und dauert bis am 5. Januar 2018. 
Link zum Wettbewerb: www.
prduennerntha.ch\wettbewerb.
Wir hoffen auf eine rege Teilnah-
me am Wettbewerb und wün-
schen Ihnen viel Spass!
Pastoralraumsekretariat, Marcel Meister

Pastoralraum Dünnernthal | www.prduennernthal.ch

Kollekte
Samstag / Sonntag, 16. / 17. Dezember
Catholica-Unio-Herbstkollekte 2017
Catholica Unio unterstützt 
Christinnen und Christen 
östlicher Kirchen im Nahen Osten, 
in Osteuropa und in Indien. Beson-
ders schmerzt die prekäre 
Lebenssituation der in Syrien und 
im Irak lebenden Menschen. Doch 
auch die Nachbarländer Libanon, 
Palästina, Israel oder Ägypten 
kämpfen seit längerem mit 
grossen Problemen.
Catholica Unio unterstützt und 
fördert die katechetischen und 
sozialen Aufgaben der dortigen 
Pfarreien und kirchlichen 
Institutionen. Die verschiedenen 
Sozialwerke mit kirchlicher 
Trägerschaft werden sehr ge-
schätzt und haben im ganzen 
Nahen Osten einen ausgezeichne-
ten Ruf.
Vielen herzlichen Dank.

Samstag / Sonntag, 09. / 10. Dezember
Caritas-Weihnachtsspende 2017
Wir wissen, dass wir Sie im 
laufenden Jahr mehrmals dringend 
um Ihre Unterstützung gebeten 
haben. So viele Menschen waren 
aufgrund von Kriegen und Natur
katastrophen in Not geraten und 
brauchten schnell unsere Hilfe.
Neben all den Menschen, die 
durch eine Katastrophe Not und 
Leid erfahren haben, dürfen wir 
all jene nicht vergessen, die 
tagtäglich in Armut leben müssen. 
Mit der Caritas-Weihnachtsspen-
de können wir auch diesen 
Menschen neue Hoffnung geben, 
ihnen Schutz bieten, Perspekti-
ven eröffnen und ihre Ernährung 
sichern.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Musikschule 
Matzendorf 
und angeschlossene Gemeinden 

ADVENTSKONZERT 
 

Freitag, 22. Dezember 2017 
 

18.30 Uhr 
 

in der kath. Kirche Welschenrohr 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
 

Eintritt frei - Kollekte 
 
	

Christkönig-Gottesdienst
Am Sonntag, dem 26. November 2017 feierten wir mit Sängerinnen und Sängern 
aus dem ganzen Pastoralraum in Aedermannsdorf den Gottesdienst am Christ­
königsfest. Die Kirchenchöre Laupersdorf, Matzendorf, Welschenrohr und eine 
sehr grosse Delegation vom Kirchenchor Herbetswil sangen die Messe in C-Dur 
von Anton Bruckner. Umrahmt wurden sie von einem Streicherensemble bestehend 
aus zwei Violinen, einer Viola, einem Violoncello, einem Kontrabass und zwei 
Hörnern. An der Orgel spielte Joel Fluri. Die Gesamtleitung hatte Frau Gabriella 
Toth vom Kirchenchor Matzendorf. 
Die liturgische Gestaltung des Gottesdienstes durfte ich gemeinsam mit Pater Ivan 
Bebek vornehmen. Im Anschluss waren alle Mitfeiernden zu einem Apéro durch 
die Kirchgemeinde Aedermannsdorf eingeladen. Das Predigtwort legte den Fokus 
auf die Lebensaufgabe, wie kann ich Jesus Christus in kleinen Schritten in meinem 
Alltag immer ähnlicher werden und erkennen bzw. spüren, wo ich etwas tun kann 
und für jemanden da sein kann.
Passend hierzu waren die ruhigen und besinnlichen Klänge in der Messe von 
Anton Bruckner. Die wunderschöne Musik brachte die Erhabenheit und Würde 
von Jesus Christus zum Ausdruck, den wir an diesem besonderen Christkönigsfest 
feierten. Es entstand durch das Zusammenwirken so vieler Protagonisten ein 
Gesamtkunstwerk, das viele Zuhörer, wie mich, faszinierte, verzauberte und 
berührte. Allen Beteiligten danke ich für das Miteinander-Singen, das bei uns im 
Pastoralraum bereits Tradition hat, und durch das so wunderbare musikalische 
Darbietungen möglich werden. Allen Sängerinnen und Sängern, Musikerinnen 
und Musikern für ihre tolle Fähigkeit, uns zu begeistern von Herzen ein Vergelts 
Gott. 
Pastoralassistent Fabian Schäuble
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AedermannsdorfLaupersdorf

Pfarreisekretariat | Annelies Walser - Imfeld ist jeden ersten Donnerstag im Monat zwischen 
8.30 –10.30 Uhr im Pfarreisaal (Gemeindezentrum) zu erreichen | sekretariat - la@prduennernthal.ch 
In der übrigen Zeit ist sie privat unter Tel. 062 391 01 88 erreichbar.  
Sakristanin | Susanna Rudolf von Rohr | Gäustrasse 54 | 4703 Kestenholz | Tel. 079 256 78 69

Mitteilungen
Aus dem Pfarreileben

Einladung zur ordentlichen  
Kirchgemeindeversammlung  
(Budget – Gemeindeversammlung)
Mittwoch, 13. Dezember 2017,  
20.00 Uhr 
Im Pfarreisaal (Gemeindezentrum)

Beichtgelegenheit und Versöhnungsfeier
Sonntag, 17. Dezember 2017
Es findet um 17.00 Uhr eine Beicht-
gelegenheit in der Kirche statt und 
anschliessend um 18.00 Uhr die 
Versöhnungsfeier.

Friedenslicht von Bethlehem
Dieses Jahr wird das Friedenslicht 
am 17. Dezember 2017 in die 
Kirche gebracht und kann nach 
der Versöhnungsfeier nach Hause 
genommen werden. Die Kerzen 
sind zum Preis von Fr. 5.– in der 
Kirche erhältlich.

Kindergottesdienst
24. Dezember 2017, 17.00 Uhr
In der Kirche
Wir laden euch herzlich zum 
Kindergottesdienst ein. Wir 
blicken mit den kleinen und 
grossen Besuchern auf die 
Adventszeit zurück. Anschliessend 
wird eine Geschichte erzählt.
Das Vorbereitungsteam freut sich 
auf viele Besucher.

Voranzeige 

Kindersegnung
Am Donnerstag, den 28. Dezember 
2017, Gedenkfest der Unschuldigen 
Kinder, laden wir herzlichst Kinder 
und ihre Eltern um 16.00 Uhr in 
unsere Pfarrkirche St. Martin ein. 
In einer einfachen Feier vor der 
Krippe werden wir die Kinder segnen 
nach dem Beispiel Jesu, der sagt: 
«Lasst die Kinder zu mir kommen; 
hindert sie nicht daran! Denn 
Menschen wie ihnen gehört das 
Reich Gottes.» (MK 10,14) Wir freuen 
uns auf euer zahlreiches Erscheinen.

Pfarreisekretariat | Andrea Eggenschwiler | sekretariat - ae@prduennernthal.ch  
Kirchstrasse 176 | 4714 Aedermannsdorf | Tel. 062 394 15 40 | Bürozeiten | MI 9.30 –10.30 Uhr 
sonst privat | Sandackerstrasse 236 | 4714 Aedermannsdorf | Tel. 062 530 26 59 
Sakristane | Vogt Hugo | Leiackerstrasse 250 | 4714 Aedermannsdorf | Tel. 062 394 11 38 
Monika Wyden | Gässli 15 | 4714 Aedermannsdorf | Tel. 062 530 31 68

Mitteilungen
Aus dem Pfarreileben

Seniorenadventsfeier
Mittwoch, 13. Dezember, 14.00 Uhr
Die Pfarreigruppe freut sich, Sie, 
liebe Seniorinnen und Senioren, 
zu dieser Adventsfeier begrüssen 
zu dürfen und gemeinsam mit 
Ihnen einen gemütlichen Nach-
mittag zu verbringen.
Pfarreigruppe Aedermannsdorf

Familienandacht zum Empfang 
des Friedenslichts aus Bethlehem
Dienstag, 19. Dezember, 18.00 Uhr 
Das Friedenslicht kommt am  
3. Adventssonntag, am 17.12.17 zu 
uns in die Pfarrei. Unsere Jugendli-
chen, die am diesjährigen Ranfttref-
fen teilnehmen, werden es in den 
frühen Morgenstunden mit heim-
bringen und in die Kirche stellen. 
Am Dienstag um 18.00 Uhr treffen 
wir uns in der Kirche zu einer 
Familienfeier, wo wir gemeinsam 
beten und singen und somit die 
Botschaft des Friedenslichts in uns 
aufnehmen und in die Herzen 
unserer Familien tragen wollen. 
Nach der Feier kann man Friedens-
lichtkerzen kaufen und das Licht 
mit nach Hause nehmen oder 
weiterverteilen. Anschliessend 
werden wir heissen Punsch 
ausschenken und uns gestärkt auf 
den Heimweg machen. Wir freuen 
uns über viele kleine und grosse 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer.
Pfarreigruppe Aedermannsdorf

Roratemesse
Donnerstag, 21. Dezember, 07.00 Uhr

Wir laden alle Kinder und Erwach-
senen ganz herzlich zur Roratemes-
se ein. Im Anschluss offeriert uns 
die Frauengemeinschaft ein feines 
Frühstück im Pfarrsaal.

Heiliger Abend
Sonntag, 24. Dezember, 16.30 Uhr
Der Familiengottesdienst, zu dem 
Sie alle sehr herzlich eingeladen 
sind, wird vom Jugendclub 
mitgestaltet. Vielen Dank!

Wir beten 
für unsere Verstorbenen

Sonntag, 10. Dezember, 10.30 Uhr
Dreissigster: Peter Vogt.
Jahresgedächntis: Margrit Perren-
Eggenschwiler; Anna und Erhard 
Grolimund-Bieli.
Gedächtnis: Paul Eggenschwiler-
Bieli; Margrit und Josef Schwegler-
Stöckli.

Mittwoch, 13. Dezember, 09.00 Uhr
Jahrzeit: Lina und Josef Stampfli-
Bieli; H. H. Germann Bobst; Anna 
Bläsi-Winiker.
Gedächtnis: Theophil Meister; 
Angela Hänggi-Bieli; Erika 
Eggenschwiler-Bacher; Niklaus 
Eggenschwiler-Solèr; Otto Bobst; 
Pia Bobst-Bieli; Ella und Josef 
Bobst-Schaad; Gertrud und Hans 
Bläsi-Masson; Theres Eggen
schwiler; Anna und Eduard 
Eggenschwiler-Meister; Delphine 
und Paul Bieli-Tramontin.

Samstag, 16. Dezember, 18.30  Uhr
Jahrzeit: Erwin Vogt-Eggenschwiler; 
Albin Studer-Gimpl.
Gedächtnis: Peter Vogt; Margrit 
Perren-Eggenschwiler; Bruno 
Meister-Stampfli, Magglingen.

 

 

Adventsfeier 
Datum 13. Dezember 2017 

Besammlung 19:00 Uhr Parkplatz, Kirche 
 
 

 
 
 
Wir freuen uns auf eine schöne und besinnliche Adventsfeier mit euch 
zusammen 
Der Vorstand/ www.frauengemeinschaft.com 
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Herbetswil

Pfarreisekretariat | Sabine Müller - Altermatt | Kirchstrasse 71 | 4715 Herbetswil | Tel. 062 394 19 50 
sekretariat - he@prduennernthal.ch | Bürozeit | Donnerstag 9.00 – 11.00 Uhr  
sonst privat | Dorfstrasse 6 | 4715 Herbetswil | Tel. 062 394 20 26 
Sakristaninnen | Susan Allemann | Sandgrubenstrasse 26A | 4710 Balsthal | Tel. 062 394 21 67 
Sonja Meister | Fuchsackerweg 140 | 4715 Herbetswil | Tel. 062 394 18 52 
Stellvertretung | Caroline Barmettler | Maultrommenweg 156 | 4715 Herbetswil | Tel. 062 394 22 24

Mitteilungen
Aus dem Pfarreileben

Rorategottesdienst
Freitag, 15. Dezember, 07.00 Uhr
Als Einstimmung auf die Weih­
nachtszeit laden wir alle Kinder und 
Erwachsenen zur Roratemesse ein. In 
der nur vom Kerzenlicht erhellten 
Kirche wollen wir die besinnliche 
Atmosphäre auf uns wirken lassen 
und zur Ruhe kommen. Im An­
schluss an den Gottesdienst serviert 
uns die Pfarreigruppe ein kleines 
Frühstück im Mehrzweckgebäude.

Adventsspaziergänge und Friedenslicht -  
andacht
Sonntag, 10. Dezember, 17.00 Uhr auf 
dem Dorfplatz
Wir treffen uns auf dem Dorfplatz 
Herbetswil und besichtigen auf 
einem gemeinsamen Spaziergang 
die Adventsfenster. Anschliessend 
sind alle beim Sonntagsfenster zu 
einem kleinen Umtrunk eingeladen.

Sonntag, 17. Dezember, 17.00 Uhr auf 
dem Dorfplatz
Im Anschluss an den Advents­
spaziergang, nehmen wir in einer 
feierlichen Andacht das Friedens­
licht in Empfang. In diesem Jahr 
werden uns die Firmlinge das 
Friedenslicht, das in der Geburtsgrot­
te von Bethlehem entzündet wurde, 
vom Ranfttreffen mitbringen.
Die Kirchgemeinde offeriert allen 
Besuchern Glühwein und Punsch.

Seniorenvereinigung
Mittwoch, 20. Dezember, 11.30 Uhr
Wir treffen uns im Restaurant Reh 
zur traditionellen Weihnachtsfei­
er, wozu jeder ein Geschenk im 

Wert von Fr. 10.– mitbringen 
kann. Das Mittagessen wird aus 
der Seniorenkasse bezahlt. Freuen 
wir uns auf eine schöne und 
besinnliche Weihnachtsfeier!

Wir beten
für unsere Verstorbenen

Mittwoch, 13. Dezember 19.30 Uhr
Jahrzeit: Arnold und Adelheid 
Meier-Meister und Kinder; 
German und Elise Meister-Fluri, 
Kinder und Verwandte; Albert und 
Viktoria Meier-Studer, Kinder und 
Angehörige.

Gedächtnis: Andreas Durrer-Kretz; 
Klara und Werner Fluri-Christ; 
Magdalena Meier, Hubert Meier und 
Josef und Bertha Meier-Aregger; 
Lena und Ernst Meister-Altermatt; 
Frieda und Albin Huber-Aregger und 
die Söhne Karl und Peter Huber; 
Trudi Meier; Christian Altermatt; 
Mathé und Margrit Eggenschwiler; 
Frieda und Albert Meier-Masson; 
Bertha und Xaver Flück-von Arb und 
Sohn Xaver; Martin Flück-Fluri, 
Daniel und Marc Flück.

Sonntag, 17. Dezember, 09.00 Uhr
Jahrzeit: Hugo Uebelhart-Alle­
mann; Hildegard und Oskar 
Hug-Kohler; Leonhard und Anna 
Hug-Meier und Kinder.

Gedächtnis: Bruno Allemann- 
von Arx; Gisela Nussbaumer und 
Ramon Bürgi; Hanna Darbellay- 
Uebelhart; Annemarie Allemann-  
Fluri;  Eduard Allemann-Eggen­
schwiler; Manfred Meier-Germann; 
Fabian Gerber; Josef und Klara Alle­
mann-Meier und Maria Meister; 
für die armen Seelen.

Matzendorf

Pfarreisekretariat | Anita Meister | sekretariat - ma@prduennernthal.ch | Tel. 062 394 22 20 
Bürozeit | MO 9 –11 Uhr im Cheminéeraum des Pfarreiheims | Matzendorf 
sonst privat | Bodenacker 3 | 4713 Matzendorf | Tel. 062 394 30 50 
Sakristaninnen Kirche | Dorli Ackermann - Fluri 
Dorfstrasse 56 | 4713 Matzendorf | Tel. 062 394 17 72  
Marianne Schaller - Fluri | Breitrütti 1 | 4713 Matzendorf | Tel. 062 394 21 78 
Sakristanin Kapelle | Maria Schindelholz - Zemp 
Neumatt 2 | 4713 Matzendorf | Tel. 062 394 13 16

Mitteilungen
Aus dem Pfarreileben

Am zweiten Adventssonntag lädt 
der Kirchenchor auch dieses Jahr 
wieder ein zu diesem festlichen 
vorweihnächtlichen Konzert in 
der St. Pankrazkirche Matzendorf 
– wir freuen uns auf euer Kommen!

Friedenslicht
Sonntag, 17. Dezember, ab Mittag, in 
der Kirche und der Kapelle
Das Friedenslicht wird an der 
Stelle entzündet, an der bei der 
Geburt von Jesus den Menschen 
auf Erden Friede verkündet 
wurde. Das Licht will Menschen 

motivieren, über den Frieden 
nachzudenken  und anderen 
Mitmenschen eine Freude zu 
schenken.
Pastoralassistent Fabian Schäuble 
wird mit den Firmlingen am 
Ranfttreffen teilnehmen. Von 
diesem Treffen werden die Jugend­
lichen das Friedenslicht in 
unseren Pastoralraum mitbringen. 
Ab Sonntagmittag wird die 
Friedenskerze in der Kirche und in 
der Kapelle stehen, Sie können an 
deren Licht eine Kerze anzünden 
und mit nach Hause nehmen. Es 
stehen spezielle, gesegnete 
Friedenslichtkerzen zum Preis von 
Fr. 5.– zum Kauf bereit.
«Ein kleines Licht anzünden ist 
nicht viel, aber wenn es alle tun, 
wird es heller.»

Musik im Gottesdienst
Die Mitternachtsmesse am 24. 
Dezember, 23 Uhr, wird vom 
Kirchenchor musikalisch um­
rahmt. Den Mitgliedern des 
Kirchenchors, ihrer Leiterin und 
dem Organisten danken wir an 
dieser Stelle herzlichst für ihren 
Einsatz und das grosse Engage­
ment. Durch ihre Mitgestaltung 
werden die Gottesdienste immer 
wieder bereichert.
 
Bibliothek im Pfarreiheim Matzendorf
Das letzte Mal in diesem Jahr wird 
die Bibliothek am Mittwoch,  
13. Dezember, von 18.45  bis 19.15 
Uhr geöffnet sein. Nach den 
Weihnachtsfeiertagen werden Sie 

Pastoralraum Dünnernthal | www.prduennernthal.ch

Vereinsreise Kirchenchor
Der Kirchenchor Herbetswil auf seiner diesjährigen Vereinsreise an die Mosel.

  

 
10. Dezember 2017, 18.00 Uhr 

Pankratius-Kirche Matzendorf 

„Mit Harfenklang und Lobgesang“ 
Instrumental-  und Vokalwerke aus 

verschiedenen Ländern   
Eintritt frei                                                                                                                                                                                                                                     

                                                                                   

WEIHNACHTSKONZERT 
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Welschenrohr | Gänsbrunnen

Mitteilungen
Familiengottesdienst Rorate bei 
Kerzenlicht mit anschliessendem 
Pastaplausch von Jungwacht  
und Blauring
Samstag, 9. Dezember, 18.15 Uhr
Die ganze Kirche nur mit Kerzen 
beleuchtet – dies ist der Familien-
gottesdienst «Rorate». Wir freuen 
uns, mit Ihnen einen so stim-
mungsvollen Wortgottesdienst am 
Samstag, 9. Dezember, um  
18.15 Uhr feiern zu dürfen. Dies 
ist eine schöne, traditionelle 
Vorbereitung auf Weihnachten. 
Das Thema «Advent – warten auf 
Gott» steht im Vordergrund. Die 
Kinder und Jugendlichen von 
Jungwacht und Blauring singen 
rhythmische Lieder begleitet von 
E-Piano, Gitarrenklängen, 
Schlagzeug, E-Gitarre und 
Saxophon. In der Feier werden 
auch die Adventskränze und 
Gestecke gesegnet. Sie sind 
herzlich eingeladen, Ihre weih-
nächtlichen Kränze mitzubringen 
und in der Kirche zur Segnung 
bereitzustellen. Anschliessend 
laden Jungwacht und Blauring 
zum Pastaplausch ein. Die 
Jugendlichen öffnen die Türen des 
Pfarreiheimes und bieten Speis 
und Trank bei gemütlichem 
Zusammensein.
Alle Beteiligten freuen sich auf 
Ihren Besuch.

Sakrament der Taufe
Sonntag, 10. Dezember, 11.00 Uhr
Im letzten «Kirchenblatt» haben 
wir eine Taufe ausgeschrieben. 
Gerne teilen wir Ihnen mit, dass 
wir nun eine Doppel-Taufe feiern 
können.
Wir werden Gabriela Maria 
Läuffer, Tochter von Peter und 
Mirjam Läuffer, wohnhaft im 
Restaurant Kreuz an der Haupt-
strasse in Welschenrohr, und 
Luciano Luterbacher, Sohn von 
Yves und Miryam Luterbacher 
Daza, wohnhaft an der Haupt
strasse 260 in Welschenrohr, 
feierlich durch das Sakrament der 
Taufe in unsere christliche 
Gemeinschaft aufnehmen.
Wir wünschen beiden Familien, 
den Eltern mit Gabriela und 
Luciano viel Freude, alles Gute 
und den Segen Gottes auf ihrem 
Lebensweg.

Krippe in der Kirche
Ab Dienstag, 12.12.2017 wird in 
der Kirche unsere wunderschöne 
Krippe zu bestaunen sein. 
Verweilen Sie doch etwas und 
schauen Sie sich die Einzelheiten 
näher an. Gross und Klein sind 
dazu herzlich eingeladen.

Beichtgelegenheit und  
Versöhnungsfeier
Dienstag, 12. Dezember, 18.30 Uhr  
und 19.30 Uhr
Am Dienstag, 12. Dezember um 
18.30 Uhr besteht für alle eine 
Beichtgelegenheit. Um 19.30 Uhr 
findet dann die Versöhnungsfeier 
statt. Nützen Sie doch diese 
Gelegenheit.

Neue Wohnungen im Pfarrhaus
Donnerstag, 14. Dezember,  
von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Nun ist es soweit! Die Wohnungen 
im Pfarrhaus Welschenrohr sind 
fertiggestellt. Gerne laden wir die 
Bevölkerung von Welschenrohr zu 
einer Besichtigung ein. Am 
Donnerstag, 14. Dezember 2017, 
von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr stehen 
die Türen für alle offen. Kommen 
Sie vorbei. Wir erwarten Sie gerne.
Röm.-kath. Kirchgemeinde
Welschenrohr-Gänsbrunnen

Empfang Friedenslicht und  
Adventssingen
Sonntag, 17. Dezember, 09.00 Uhr  
und 18.30 Uhr
In der Eucharistiefeier vom 
Sonntag, 17. Dezember um  
09.00 Uhr können wir das Friedens-
licht in Empfang nehmen. Wir 
bitten Sie, eine eigene Laterne 
mitzubringen. Somit können Sie 
das Friedenslicht auch bei Wind 
und Wetter «unbeschadet» mit 
nach Hause nehmen. Für diejeni-
gen, die an der Feier nicht anwe-
send sein können, wird das 
Friedenslicht noch längere Zeit in 
der Kirche aufgestellt sein. So 
besteht für alle die Möglichkeit, ein 
wenig Wärme und Geborgenheit 
nach Hause zu holen oder an 
Freunde und Bekannte weiterzurei-
chen. Auch findet wieder das 
Adventssingen des Elternvereins 
um 18.30 Uhr in der Kirche bei der 
Krippe statt. Die Mitglieder des 
Pfarreirates verpflegen Sie gerne 
mit warmem Tee und einem Stück 
Zopf. Wir erwarten Sie und freuen 
uns auf eine rege Beteiligung.

Adventskonzert der Musikschule 
Matzendorf und angeschlossenen 
Gemeinden
Freitag, 22. Dezember, 18.30 Uhr
Am Freitag, 22. Dezember, um 
18.30 Uhr findet in der röm.-kath. 
Kirche in Welschenrohr das 
Adventskonzert der Musikschule 
Matzendorf und den angeschlosse-
nen Gemeinden statt. Die Musik-
schüler haben fleissig geübt und 
freuen sich, Ihnen ihre Stücke 
vorzutragen. Gerne begrüssen wir 
Sie zu schöner, weihnachtlicher Mu-
sik. Notieren Sie sich doch dieses 
Datum.

Familiengottesdienst am Heiligen Abend
Sonntag, 24. Dezember, 16.15 Uhr
Am Heiligen Abend, 24. Dezember, 
um 16.15 Uhr laden wir Sie herzlich 
zu unserem Familiengottesdienst 
ein. Die Schülerinnen und Schüler 
erzählen die Weihnachtsgeschichte 
«Die vier Lichter des Hirten Simon» 
von G.M. Scheidl und M. Pfister 
unter der Leitung von Pia Allemann 
und Nicole Schneeberger. Der Cäcili-
enchor singt zusammen mit den 
Schülern unter der Leitung von 
Alina Kohut, Grenznach und Alois 
Fluri, Matzendorf. Begleitet werden 
sie vom Streicherensemble Jenny 
Frey, Aedermannsdorf auf der 1. 
Violine, Sandra Probst, Mümliswil 
auf der 2. Violine, Nadia Meyer, 
Selzach an der Viola und Niklaus 
von Arb, Olten am Violoncello. An 
der Orgel spielt Urban Fink.
Wir freuen uns auf Sie und laden 
alle herzlich ein.

Weihnachten 2017
Montag, 25. Dezember, 10.30 Uhr
In der Eucharistiefeier von 
Weihnachten, 25. Dezember, um 
10.30 Uhr singt der Cäcilienchor, 
verstärkt durch die Gastsängerin-
nen und Gastsänger, bekannte 
Weihnachtslieder. Sie stehen unter 
der Leitung von Alina Kohut, 
Grenznach und Alois Fluri, 
Matzendorf. Begleitet werden sie 
von einem ad hoc Streicherensem-
ble auf ihren Instrumenten (siehe 
24.12. oben). Nähere Angaben 
folgen im nächsten «Kirchenblatt».

Lourdes-Weihwasser
Wer gerne das geweihte Wasser 
von Lourdes bestellen möchte, 
kann sich bei René Allemann, 
Höhenweg 490 in Welschenrohr 
melden (Tel. 032 639 12 23).

Wir beten für unsere 
Verstorbenen

Sonntag, 17. Dezember, 09.00 Uhr
Jahresgedächtnis: Josy und Louis 
Allemann-Schacher; Silvan 
Uebelhart-Tellenbach; Hugo und 
Rosa Friedli-Studer.

am Mittwoch, 10. Januar, von 18.4. 
bis 19.15 Uhr Gelegenheit haben, 
sich ein Buch auszuleihen.

Ministrantendienst

Sonntag, 10. Dezember, 9.00 Uhr
Joel Willi, Michél Willi.

Sonntag, 24. Dezember, 23.00 Uhr
Liska Artho, Mara Artho, Ronja 
Artho, Carmen Baschung, Nadja 
Meister, Sarah Meister.

Montag, 25. Dezember, 10.30 Uhr
Sarah Lo Brutto, Fabienne Meister, 
Pascal Meister, Lynn Hunziker; 
Emma Leist, Luana Niggli.

Liturgische Dienste

Sonntag, 10. Dezember, 9.00 Uhr
L Christoph Koch
K Sakristanin

Sonntag, 24. Dezember, 23.00 Uhr
Markus Strähl

Montag, 25. Dezember, 10.30 Uhr
Miriam Leist

Wir beten
für unsere Verstorbenen

Sonntag, 10. Dezember, 9.00 Uhr, Kirche
Jahrzeit: Beat und Anna Bieli-
Strähl; Kasimir und Hermine 
Strähl-Eggenschwiler.
Gedächtnis: Yvette Meister-Rossé; 
Gisela Nussbaumer-Meister und 
Ramon Bürgi; Roland Schindel-
holz.

Donnerstag, 21. Dezember,  19.30 Uhr, 
Kapelle
Jahrzeit: Annamarie Gunziger- 
Meister; Hilda Eggenschwiler- 
Meister; Karl und Margrith 
Strähl-Vogt.
Gedächtnis: Ignaz Nussbaumer- 
Meister; Gisela Nussbaumer- 
Meister; Ramon Bürgi; Paula 
Meister-Frick; Trudy Batzig- 
Cartier, Willi und Therese Bazig- 
Bussmann; Theophil Meister- 
Schindelholz; Aline und Hugo 
Bieli-Strähl; Beatrice Probst-Hug; 
Hans Wigger-Marbacher und Josef 
Wigger; Bruno Strähl-Meister, 
Bertha und Richard Meister- 
Schmidlin; Maria Meister, Klara 
und Josef Allemann-Meier.

Pfarreisekretariat | Nicole Schneeberger | Mühlebachstr. 588 | 4716 Welschenrohr 
Tel. 032 639 15 23 | sekretariat - we@prduennernthal.ch 
Sakristan | Hubert Allemann | Röthlenweg 227 | 4716 Welschenrohr | Tel. 032 639 10 66 
Sakristan Gänsbrunnen | Robert Häfeli | Malsenbergstrasse 67 | 4716 Gänsbrunnen 
Tel. 079 641 66 25
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Pfarrei Balsthal

Pfarramt | Pfarrer Toni Bucher | St. Annagasse 2 | 4710 Balsthal 
062 391 91 89 | toni.bucher@kath-pfarrei-balsthal.ch 
Pfarreisekretariat | Nadine Bader und Monika Hafner | 062 391 91 91 | Fax 062 391 91 90 
sekretariat@kath-pfarrei-balsthal.ch | Homepage: www.kath-pfarrei-balsthal.ch 
Bürozeiten | Dienstag bis Freitag von 9 –11 Uhr | Montag und Donnerstag von 14 –16 Uhr 
Sakristan | Georg Rütti | 062 391 91 86 (Büro) | 079 234 29 28 (Privat) 
Stellvertreter: Hans Meier, 062 391 50 14 | Pfarreiheimreservation | Pfarramt, 062 391 91 91 
Altersheimseelsorge Inseli Balsthal | Heinz Bader | 062 391 58 57 (Privat) | 062 391 91 87 (Büro)

Pastoralraumpfarrer | Toni Bucher | St. Annagasse 2 | 4710 Balsthal 
062 391 91 89 | toni.bucher@kath-pfarrei-balsthal.ch 
Seelsorger | Heinz Bader (Katechet) | 062 391 58 57 (Privat) | 062 391 91 87 (Büro) 
heinz.bader@kath-pfarrei-balsthal.ch 
Markus Heil (Diakon) | 062 391 34 20 (Büro) | markus.heil@kath.ch 
Daniel Poltera (Katechet) | 062 391 91 88 (Büro) | daniel.poltera@kath-pfarrei-balsthal.ch 
Eugen Franz (Kaplan) | 032 492 14 51 (Privat) 
Pastoralraumsekretariat | Simon Haefely | 062 391 01 59 (Privat) | simon.haefely@ggs.ch

Gottesdienste
Samstag, 9. Dezember, 17.00 Uhr
Santa Messa italiana

Sonntag, 10. Dezember
2. Adventssonntag
10.15 Uhr, Eucharistiefeier
Kollekte: Ranfttreffen / Jugendstufe.
11.15 Uhr, Fiire mit de Chliine (siehe 
Mitteilungen)
17.00 Uhr, Adventskonzert mit den 
vereinigten Jodelchören (siehe 
Mitteilungen)

Dienstag, 12. Dezember, 08.00 Uhr
Raum der Stille
Stilles Sitzen

Mittwoch, 13. Dezember
06.45 Uhr, Roratefeier. Eucharistiefeier
Ohne Frühstück, siehe Mitteilungen.
17.00 Uhr, Rosenkranzgebet

Donnerstag, 14. Dezember, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier mit  
Ottilienwassersegnung

Freitag, 15. Dezember
Kein Gottesdienst im Altersheim Inseli

Samstag, 16. Dezember
17.00 Uhr, Kommunionfeier
19.00 Uhr, Konzert furioso romantica 
(Fam. Linder) 

Sonntag, 17. Dezember
3. Adventssonntag
10.15 Uhr, Eucharistiefeier mit Buss- 
und Versöhnungsfeier
17.00 Uhr, kroatische Messe

Dienstag, 19. Dezember, 08.00 Uhr
Raum der Stille
Stilles Sitzen

Mittwoch, 20. Dezember
06.45 Uhr, Roratefeier. Eucharistiefeier
Ohne Frühstück, siehe Mitteilungen.
17.00 Uhr, Rosenkranzgebet

Donnerstag, 21. Dezember, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier

Freitag, 22. Dezember, 10.00 Uhr
Altersheim Inseli
Kommunionfeier

Samstag, 23. Dezember, 17.00 Uhr
Santa Messa italiana / Eucharistiefeier
 

Sonntag, 24. Dezember
Heiligabend
17.00 Uhr, Weihnachtsgottesdienst für 
Familien, Kinder und Schüler / -innen. 
Kommunionfeier
Der Gottesdienst wird von den 
Young Harmonists musikalisch 
mitgestaltet.
23.00 Uhr, Mitternachtsgottesdienst. 
Eucharistiefeier 
Der Gottesdienst wird von Kirstine 
Strasser (Violine) und Heinz 
Grolimund (Orgel) musikalisch 
mitgestaltet.
Kollekte: Kinderspital Bethlehem.

Mitteilungen
Fiire mit de Chliine
Sonntag, 10. Dezember, 11.15 Uhr
Liebe Eltern, liebe Kinder
Wir laden die ganz Kleinen zu 
einem speziell für sie gestalteten 
Gottesdienst zum Thema Advent 
ein. Anschliessend laden wir Euch 
zu einem kurzen Adventshöck ein 
(je nach Wetter drinnen oder 
draussen). Es würde uns freuen, 
wenn wir viele Eltern mit ihren 
Kindern begrüssen dürften.
Das Fiire-mit-de-Chliine-Team

Adventskonzert mit den vereinigten 
Jodelchören
Sonntag, 10. Dezember, 17.00 Uhr
Pfarrkirche
Mitwirkende: Jodlerklub Falken-
stein Balsthal, Jodlerklub Althüsli 
Selzach und Jodlerchörli Utzen-
storf (Leitung: Georg Heimann); 
Chuluna Zettler (Querflöte); Leo 
Voser (Horn); Simon Haefely 
(Orgel).
Die Chöre singen Lieder im 
Gesamtchor und in Kleinformatio-
nen und die Kinder lesen dazwi-
schen Gedichte vor.
Eintritt frei – Kollekte.

Bibel-Teilen nach AsIPA
Montag, 11. Dezember, 19.30 Uhr
Pfarreiheim
Regelmässig treffen wir uns zum 
Bibel-Teilen. Diese besondere Art 
des Bibellesens braucht keine 
Experten, sondern macht jeden 
Gesprächsteilnehmer zum 
gleichberechtigten Glaubenden 
und Bibelleser. Wir teilen, was uns 
in einem bestimmten Bibeltext 

Während der Adventszeit begleitet 
uns ein tiefsinniges Symbol, das in 
den Kirchen  innerhalb  unseres 
Pastoralraumes augenscheinlich 
anzutreffen ist: eine Baumwurzel.
Wir wissen um die Bedeutung 
einer Wurzel im Pflanzenreich. Sie 
verankert die Pflanze oder den 
Baum im Boden und versorgt sie 
mit Nährstoffen. Im übertragenen 
Sinne sprechen wir auch von 
unseren Wurzeln und wir meinen 
damit Herkunft, Erziehung und 
Tradition. Im biblischen Sinne gilt 
die «Wurzel Jesse» als der Stamm-
baum Jesu, hervorgehend aus der 
Familie Isaias, des Vaters Davids. 
So ist die Wurzel ein adventliches 
Symbol auf Weihnachten hin – 
auf das Geburtsfest Jesu.
Auch in der bevorstehenden 
Buss- und Versöhnungsfeier wird 
uns das Thema «Wurzel – verwur-
zelt sein» begleiten. Dazu einige 
vorausgehende Gedanken: 
Wurzeln saugen Nahrung aus dem 
Boden, sind zart und verletzlich; 
reichen tief in die Erde; ein 
Wunderwerk, verborgen im 
Erdreich; geben Halt und Stärke. 
Hin und wieder ist eine Wurzelbe-
handlung nötig, wenn eine 
Pflanze abzusterben droht. 
Wurzeln können ein Bild für  
unser Leben sein. Verwurzelt sein, 
Wurzeln schlagen, das bedeutet: 
Halt haben und andern Halt  
geben. Wo sind meine Wurzeln? 
Wer oder was gibt mir Halt in 
meinem Leben? Wo bin ich 
verwurzelt (in Familie? im Beruf? 
im Glauben?)
Das Christentum wurzelt in der 
befreienden Botschaft von Jesus 
Christus, der Menschen immer 
wieder aus Ängsten und Sackgas-
sen zum Leben befreite.
So ermutigt Paulus seine Gemein-
de von Kolossä: «Seid fest gegrün-
det und verwurzelt in Jesus 
Christus. Steht fest im Glauben  
und seid dafür dankbar.» 
(Kol 2,5-7)
Toni Bucher

Gebet
Christus, ich möchte in dir verwurzeln,
damit mein Leben fruchtbarer wird.
Christus, ich möchte in dir verwurzeln,
damit ich Halt finde im Leben.
Christus, ich möchte in dir verwurzeln,
damit mein Leben nicht verkümmert.
Christus, ich möchte in dir verwurzeln,
damit ich meine Mitte finde im Leben. 

Hinweis: 
Buss- und Versöhnungsfeier zu 
«Wurzel – verwurzelt sein»
Samstag, 16.  Dezember 2017,  
um 17.00 Uhr, in Ramiswil 
Samstag, 16. Dezember 2017,  
um 18.15 Uhr, in Mümliswil 
Sonntag, 17. Dezember 2017,  
um 09.00 Uhr, in Holderbank 
Sonntag, 17. Dezember 2017,  
um 10.15 Uhr, in Balsthal 

Pastoralraum St. Wolfgang im Thal

Gedanken zur Wurzel
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anspricht. Jedes Mal sucht eine 
andere Person den Bibeltext aus, 
um diese Gleichheit unter uns 
nochmals zu verstärken. Im 
Austausch über den eigenen 
Zugang zu diesem Thema wird 
dann die eigene persönliche Lesart 
nochmals reflektiert, erweitert 
und vertieft. Diese Methode 
kommt aus den Ländern des 
Südens und wird in der Schweiz 
mit dem asiatischen Pastoralan-
satz AsIPA umgesetzt. Wir freuen 
uns, wenn auch neue Teilnehmen-
de dazukommen.
Markus Heil, Diakon

Jass- und Spielnachmittag
Dienstag, 12. Dezember
Pfarreiheim
Jass- und Spielnachmittag für alle 
Senioren und Seniorinnen.
Wir freuen uns auf Euch alle!
Das Vorbereitungsteam

Roratefeiern
Mittwoch, 13. und 20. Dezember,  
06.45 Uhr
Pfarrkirche
Da das Pfarreiheim wegen Umbaus 
geschlossen ist, wird dieses Jahr 
kein Frühstück nach den Gottes-
diensten serviert. Die Kinder 
erhalten aber ein Weggli und ein 
Getränk für den Schulweg. 

KAB / F – Adventsfeier
Mittwoch, 13. Dezember, 14.30 Uhr
Bei Therese Hafner, Goldgasse 12
Wir laden alle Mitglieder ganz 
herzlich zu unserer traditionellen 
Adventsfeier ein. Dieses Jahr 
findet sie bei Therese Hafner statt, 
da wir wegen des Umbaus nicht 
ins Pfarreiheim gehen können.
Wir freuen uns auf einen besinn-
lichen Nachmittag.
Der Vorstand

Adventskonzert furioso romantica
Samstag, 16. Dezember, 19.00 Uhr
Pfarrkirche
Die schönsten Weihnachtslieder 
mit der Familienformation furioso 
romantica (Familie Linder).
Eintritt frei – Kollekte.

Familiefiir am Heiligen Abend
Sonntag, 24. Dezember, 17.00 Uhr
Auch dieses Jahr laden wir euch, 
liebe Kinder, zusammen mit euren 
Eltern am Heiligen Abend zur 
Feier der Geburt Jesu ein.
Wir freuen uns, wenn ihr alle 
dabei sein könnt.
Das Vorbereitungsteam

Öffnungszeiten Sekretariat
Das Pfarreisekretariat bleibt in der 
Zeit vom 23. Dezember bis am  
2. Januar geschlossen. Gerne sind 
wir ab Mittwoch, 3. Januar 2018 
wieder für Sie da.
In dringenden Fällen erreichen Sie 
uns unter Tel. 062 391 91 91.
Das Sekretariatsteam

Abgabetermin von «Kirchenblatt» Nr. 1 & 2
Die beiden Ausgaben des «Kirchen-
blattes» Nr. 1 und 2 werden in 
einer Doppelnummer herausgege-
ben (Dauer vom 23. Dezember 
2017 bis 21. Januar 2018). 
Die Abgabe aller Unterlagen für 
Artikel, die für diese beiden 
Nummern bestimmt sind, hat bis 
Montag, 11. Dezember zu erfolgen.
Auch bis am 11. Dezember bitten 
wir um Mitteilung für Gedächtnis-
se und Jahrzeiten, die in der Zeit 
vom 23. Dezember 2017 bis  
21. Januar 2018 gefeiert werden 
sollen.
Besten Dank für Ihre Kenntnis-
nahme.
Das Sekretariatsteam

Frauengemeinschaft –  
Generalversammlung
Mittwoch, 24. Januar 2018, 19.30 Uhr
Saal des Feuerwehrmagazins Litzi
Laut Artikel 7 unserer Vereinssta-
tuten sind die Mitglieder gebeten, 
Anträge an die Generalversamm-
lung bis spätestens 31. Dezember 
schriftlich an die Präsidentin 
Monika Hafner, Rütimattweg 11, 
einzureichen.
Wir danken Ihnen für die 
Beachtung dieser Bestimmung.
Gleichzeitig bitten wir Sie, den 
Mittwochabend, 24. Januar 2018 
in Ihrer Agenda zu reservieren.
Der Vorstand

Informationen aus dem Kirchgemeinderat
Der Kirchgemeinderat durfte auf 
Antrag der Baukommission 
Umbau Pfarreiheim weitere 
Aufträge vergeben. 
Die Treppenaufgänge Bühne im 
Pfarreiheim werden zwecks 
Sicherheit mit demontierbaren 
Handläufen versehen. 
Zuhanden der Kirchgemeindever-
sammlung wurde das Budget 
verabschiedet. 
Da in der Kapelle in St. Wolfgang 
immer noch grosse Feuchtigkeit 
festgestellt wurde, wird für die 
nächsten Jahre ein Unterhaltskon-
zept erstellt. Mit einem gezielten 
jährlichen Unterhalt kann einem 
grösseren Schaden vorgebeugt 
werden.
Informationen erhielt der Rat zu 
Folgendem:
– �Stand der Arbeiten Umbau 

Pfarreiheim
– �Synodalversammlung vom  

3. November 2017
Der Kirchgemeinderat

Dankesbrief von der Bethlehem 
Mission Immensee
Herzlichen Dank für Ihre Spende von 
Fr. 5000.– für Nicole Marron in Bolivien
Liebe Menschen der Pfarrei Balsthal
Sie sind jemand, der nicht achtlos 
am Elend anderer Menschen 
vorbeischaut. Mit Ihrer Spende 
haben Sie sich für eine gerechtere 
Welt eingesetzt. Für diese grosszü-
gige Unterstützung und Ihr 
Vertrauen in unsere Arbeit danke 
ich Ihnen herzlich. Mit Ihrer 
Unterstützung bewirken Sie, dass 
die Welt gerechter und menschli-
cher wird. Durch Ihre Spende 
können benachteiligte Menschen 
ihre Existenz eigenständig sichern 
und sie treffen möglichst gute 
Lebensbedingungen an. Unsere 
Fachpersonen, wie Nicole, geben 
während drei Jahren ihr Wissen 
und ihre Kenntnisse an Menschen 
im Süden weiter. Indem wir 
weltweit Wissen teilen, ermögli-
chen wir eine echte Hilfe zur 
Selbsthilfe. Damit Menschen, die 
von Armut, Krankheit, Gewalt oder 
Umweltzerstörung betroffen sind, 
ein Leben in Würde führen 
können. Unsere wirkungsvollen 
Einsätze sind nur dank Ihrer 
Spende möglich. Gemeinsam mit 
Ihnen setzen wir uns für eine 
gerechtere, friedlichere und 
menschlichere Welt ein.
Ich danke Ihnen herzlich für Ihre 
kostbare Unterstützung und Ihr 
Vertrauen in unser Engagement.
Freundliche Grüsse
Daniela Suter-Diem
Leiterin Spendendienst, Bethlehem Mission 
Immensee

Krankenkommunion
Falls es Ihnen krankheitshalber 
nicht möglich ist, den Gottes-
dienst in unserer Pfarrkirche zu 
besuchen, melden Sie sich bitte im 
Pfarramt (Tel. 062 391 91 91).
In diesem Fall bringen Ihnen 
Pfarreimitglieder gerne die heilige 
Kommunion nach Hause.
Das Seelsorgeteam

Heilige im Advent
Auch der Gedenktag der hl. Luzia 
und der hl. Ottilia fällt in die 
Adventszeit (13. Dezember). 
Die heilige Odilia ist bei uns nicht 
so bekannt, wird aber vor allem 
im Elsass (Odilienberg) hoch 
verehrt. Ihr wurden Heilungen 
zugeschrieben, besonders von 
Menschen mit einem Augenlei-
den. Odilia, «Tochter des Lichts», 
war blind zur Welt gekommen 
und bei ihrer Taufe mit zwölf 
Jahren sehend geworden. So 
wurde sie zur heiligen Schutzpa
tronin der Sehbehinderten und 
Augenkranken, aber auch all 
derer, die sich aus dem Dunkel des 
Zweifels nach dem Licht des 
Glaubens sehnen. Die heilige 
Odilia starb am 13. Dezember 720. 
Ihr Leichnam wurde auf dem 
Odilienberg (Elsass) in einem 
Sarkophag beigesetzt.
Lucia wurde 281 in Siracusa auf 
Sizilien geboren. Sie war die 
Tochter einer vornehmen und 
reichen Familie. Mit ihrem 
Vermögen und mit der Unterstüt-
zung ihrer Familie gründete sie 
eine Armen- und Krankenstation. 
Der Legende nach wird berichtet, 
dass Lucia ihren Glaubensgenos-
sen Lebensmittel in die Verstecke 
brachte. Damit sie beide Hände 
frei hatte zum Tragen der Speisen, 
setzte sie sich einen Lichterkranz 
aufs Haupt, um in der Dunkelheit 
den Weg zu finden. Lucia starb am 
13. Dezember 310 in Siracusa. Sie 
ist die Patronin der Armen und 
Blinden.

Leben und Glauben

Gestorben zur Auferstehung mit 
Christus ist:
– am 21. November, Paul Acker-
mann-Lisser, Schmiedengasse 8,  
im Alter von 87 Jahren;
Gott lass Herrn Ackermann dein 
Licht schauen und lass ihn für 
immer bei dir wohnen.
Stärke und begleite die Angehöri-
gen in ihrem Leid und lass sie 
deine Nähe spüren.
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Er hat uns seinen Leib gegeben.
So feiern wir den neuen Bund.
Huub Oosterhuis

Liebe Pfarreiangehörige
Wir wünschen Ihnen und Ihren 
Familien von Herzen eine besinn-
liche, friedvolle und gesegnete 
Advents- und Weihnachtszeit.
Seelsorge- und Sekretariatsteam

Pfarrei Mümliswil

Pfarramt | Diakon Dr. Markus Heil 
062 391 34 20 | markus.heil@kath.ch 
Dienstag 9 –11 Uhr | Mittwoch 9.30 –11 Uhr

Gottesdienste
Samstag, 9. Dezember, 18.15 Uhr
Eucharistiefeier
Dreissigster: Linus Kamber-Strub. 
Jahrzeit: Br. Nikolaus Reinhard 
Baschung, Anna u. August 
Braun-Hafner, Cäcilia Brunner- 
Strähl. 
Gedächtnis: Elisabeth Studer-
Wehrli, Anna Maria Ackermann-
Rubitschung, Kasimir Bader-
Schmid vom Jg. 1935, Geschwister 
Meister vom Lobisey.

Sonntag, 10. Dezember
2. Advent
09.30 Uhr, Familiengottesdienst mit 
Kommunionfeier, Generationensingen 
11.00 Uhr, Taufe Yarin Odoni
Kollekte: Ranfttreffen.

Mittwoch, 13. Dezember, 09.00 Uhr
Wortgottesdienst mit Kommunionfeier

Donnerstag, 14. Dezember 
17.00 Uhr, Rosenkranz
18.00 Uhr, Kontemplation

Freitag, 15. Dezember, 06.45 Uhr
Roratefeier mit Kindern, anschl. 
Morgenessen

Samstag, 16. Dezember, 18.15 Uhr
Eucharistiefeier mit Bussfeier
Jahrzeit: Paul u. Cornelia Albani-
Calligaris, Linus u. Alice Stalder-
Bloch, Willi Gerber, Arnold 
Fluri-Probst, Johann u. Hedy 
Jeker-Hafner u. Sohn Martin 
Jeker-Matthey. 
Gedächtnis: Ernst Jaeggi, Helene u. 
Martin Disler-Ackermann, Joseph 
Bloch-Bader, Bertha Hänzi, Josef 
Jeker-Dobler, Pius Dobler-Stalder, 
Hans Jaeggi-Walser, Verena 
Nussbaumer-Raschle, Alexander u. 
Rosa Büttler-Heutschi mit Sohn 
Bruno, Bruno Meier, Justin Kohler, 
Kasimir Bader-Schmid vom  
Jg. 1935, Karl Nussbaumer-Jäggi, 
Gustav Nussbaumer, Linus 
Kamber-Strub, Walter Baschung, 
Heinz Mengisen-Fluri, Lukas u. 
Josefine Bader-Walser u. Söhne 
Bruno u. Beat.

Sonntag, 17. Dezember, 09.30 Uhr
3. Adventssonntag
Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
Kollekte: Soziale Aufgaben der 
Pfarrei.

Mittwoch, 20. Dezember, 09.00 Uhr
Wortgottesdienst mit Kommunionfeier

Gedächtnisse und Jahrzeit

Samstag, 9. Dezember, 17.00 Uhr
Gedächtnis: Paul und Therese 
Tschan-Latscha.

Samstag, 16. Dezember, 17.00 Uhr
Gedächtnis: Bruno und Rosine 
Meister-Walter; Marianne Hafner-
Kraus; Peter Bader-Rütti; Richard 
Allemann-Bähni und Sohn Martin; 
Elisabeth Fluri.
Jahrzeit: Fritz und Marie Obrecht-
von Burg; Franz Josef und Paula 
Häfeli-Heutschi; Albert und Emma 
Hug-Rütti und Kinder Walter und 
Alice sowie Ida Maria Hug-Müller; 
Karl Dobler-Bobst; Hermann und 
Johanna Born-Rufer; Walter und 
Gertrud Kälin-Ackermann; Rosa 
Furrer-Binz; Stephan Ackermann; 
Agnes Häfliger; Franz und Ida 
Brunner-Stalder, Josef und 
Marianne Brunner-Walter, Franz 
und Simone Brunner-Herzog und 
Franz und Sophie von Burg-
Brunner.  

Kirchenopfer

Allerheiligen, 1. November
Soziale Aufgaben unserer Pfarrei, 
Fr. 257.–

Sonntag, 5. November
Bistum Puttur, Indien, Fr. 202.55

Samstag / Sonntag, 11. / 12. November
Verein «tut», Luzern, Fr. 322.10.

Weihnachtswunsch

In tiefer Nacht
In tiefer Nacht trifft uns die 
Kunde: 
Der Lauf des Morgensterns 
beginnt.
Ein Menschensohn ist uns 
geboren,
Gott wird uns retten, heisst das 
Kind.

Tut auf das Herz, glaubt euren 
Augen,
vertraut euch dem Geschauten an;
denn Gottes Wort stieg aus der 
Höhe
und ist uns menschlich zugetan.

Kein andres Zeichen ist uns eigen,
kein Licht in unsrer Finsternis
als dieser Mensch, mit dem wir 
leben,
ein Gott, der unser Bruder ist.

Singt eurem Gott, er hat in Jesus
uns seine Liebe anvertraut.

So wird die Welt zur neuen Erde, 
bis alles Fleisch sein Heil erschaut.

Und wie die Sonne für uns 
leuchtet,
in Glut und Licht, ein Bräutigam,
so wird der Friedensfürst erschei-
nen,
weil endlich seine Stunde kam.
Er führt die Menschen zueinander,
macht seine Liebe allen kund.

Pfarrei Balsthal

Pastoralraum St. Wolfgang im Thal

Advents- und Weihnachtszeit
Besondere Gottesdienste und Anlässe im Advent	
So, 10. Dez.	 11.15 Uhr	 Fiire mit de Chliine zum Advent
So, 10. Dez.	 17.00 Uhr	� Adventskonzert mit den vereinigten Jodelchören 

Balsthal, Selzach und Utzenstorf	
Sa, 16. Dez.	 19.00 Uhr	� Adventskonzert mit furioso romantica (Fam. Linder)

Roratefeiern
Mi, 13. Dez.	 06.45 Uhr	� in der Pfarrkirche, ohne Frühstück
Mi, 20. Dez.	 06.45 Uhr	� in der Pfarrkirche, ohne Frühstück

Buss- und Versöhnungsfeier
So, 17. Dez.	 10.15 Uhr 	 im Gemeindegottesdienst

Weihnachtsfeiern
So, 24. Dez.	 17.00 Uhr	� Familiengottesdienst mit Young Harmonists 
So 24. Dez.	 23.00 Uhr	� Mitternachtsmesse mit Kirstine Strasser und 

Heinz Grolimund 
Mo, 25. Dez.	 10.00 Uhr	� Weihnachtsgottesdienst mit Kirstine Strasser und 

Heinz Grolimund 
Di, 26. Dez.	 10.15 Uhr 	� Gottesdienst mit Austeilung des Stephanusweins 
Mo, 01. Jan.	 11.00 Uhr 	� Neujahrsgottesdienst 
So, 07. Jan.	 10.15 Uhr 	� Familiengottesdienst mit den Sternsingern
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Pfarreisekretariat | Simon Haefely | Kirchweg 9 | 062 391 34 20 | pfarramtmuemliswil@ggs.ch | Bürozeiten | Montag von 14–16 Uhr | Dienstag und Freitag von 9–11 Uhr 
Sakristanin | Marianne Saner-Walker | 062 530 07 05 
Martinsheim (Reservation) | Silvia Wehrli | Schlössliweg 6 | 062 391 05 65 | 079 516 52 10

Donnerstag, 21. Dezember 
17.00 Uhr, Rosenkranz
18.00 Uhr, Kontemplation

Samstag, 23. Dezember
Kein Gottesdienst

Sonntag, 24. Dezember
4. Adventssonntag  /  Heiligabend
17.00 Uhr, Weihnachtsfamiliengottes-
dienst mit Kommunionfeier
Mitgestaltet durch das Jugendspiel 
und Kinder.
23.00 Uhr, Mitternachtsgottesdienst 
mit Eucharistiefeier
Der Kirchenchor singt die Missa 
Pastoritia von Edmund Angerer 
mit Orgel und Streichern.

Montag, 25. Dezember, 09.30 Uhr
Weihnachten
Eucharistiefeier
Mitgestaltet durch die Bläsergrup-
pe der Konkordia Mümliswil.
Kollekte: Kinderspital Bethlehem.

Mitteilungen
Was macht den Advent zu einer 
ruhigen Zeit?  
Diskussion um Sonntagseinkauf  
am 24.12. 
Jedes Jahr hören wir die einen, die 
sich über den immer unruhiger 
werdenden Advent aufregen und 
die anderen, die doch da und dort 
fröhlich mitmachen. Was also 
macht den Advent zum Advent? 
Natürlich würden die Umstände 
helfen, wenn alle anderen auch 
ruhiger würden und Geschäfte 
weniger lang offen hätten, wenn 
es keine Abendtermine im Advent 
gäbe und wir alle ruhig zu Hause 
vor eine Kerze sässen. Aber eben 
das ist nur ... «es würde helfen».
Um wirklich ruhig zu werden, 
müssen wir selbst ruhig werden, 
egal ob die Umwelt es jetzt gerade 
unterstützt oder ob wir uns selbst 
ausdrücklich an der Anse nehmen 
müssen, selber da und dort 
bewusst NEIN sagen und uns 
selber die Ruhe suchen und selber 
pflegen und vielleicht sogar 
andere dazu einladen, insofern 
diese Einladung uns dann nicht 
wieder unsere Ruhe raubt.
Einen ruhigen Advent wünschen 
wir Ihnen. 

Bleibt in ihm verwurzelt und auf ihn 
gegründet, gefestigt durch den 
Glauben, in dem ihr unterrichtet 
wurdet! Seid voller Dankbarkeit!
Die Wurzel unserer Adventskerzen 
lädt uns sein, unsere eigenen 
Wurzeln zu pflegen und uns 
bewusst zu machen. Die kleinen 
feinen Haarwurzeln sind wichtig für 
die Nährstoffe, die starken Wurzeläs-
te sind wichtig für den Halt.

Paulus ruft uns zu: «Bleibt 
verwurzelt in Christus»; machen 
wir uns den Halt bewusst, den wir 
im Leben bisher gefunden haben 
und erkennen in diesem Halt 
unser Vertrauen in Gott. Vielleicht 
ist dieses Vertrauen in Gott als 
«Christus» zu bezeichnen nicht 
selbstverständlich. Gehen wir also 
auf die Suche, wie wir diesen Halt 
beschreiben würden und finden so 
neue Worte.  
Guten Halt vor allem auch, wenn 
es draussen glatt wird. 

Herzliche Einladung zu den 
verschiedenen Wegen der inneren 
Vertiefung des Advents und der 
Vorbereitung auf Weihnachten:  
Ob im Generationensingen, an der 
Rorate in den Bussgottesdiensten 
oder bei der Waldweihnacht in 
der Grotte im Ramiswil. Herzliche 
Einladung. 

Witfrauen-Treff Mittagessen
Wir treffen uns am 11. Dezember um 
12 Uhr zu unserem alljährlichen 
Adventsmittagessen 
Nach dem Essen sitzen wir noch 
gemütlich zusammen und 
geniessen einen schönen Nachmit-
tag miteinander. Wer eine 
Fahrgelegenheit benötigt, bitte bei 
Rosa melden 062 391 11 46. Wir 
freuen uns auf einen schönen 
Jahresabschluss mit euch.
Rosa, Marlis, Cornelia, Christa

Seniorenmittagstisch mit  
Weihnachtsfeier
Dienstag, 12. Dezember, 12 Uhr, 
Gasthof Ochsen
Anmeldung notwendig bis Montag-
mittag bei Cecile Allemann  
062 391 16 27 oder Markus Bader  
062 391 57 67.

Kollekten August–November
August
04.08.2017	 Alters- und Pflegeheim-Seelsorge Thal-Gäu	 Fr.	 431.25
05.08.2017	 «miva»	 Fr.	 98.90
13.08.2017	 Hilfe für Kranken Knaben Andrej	 Fr.	 414.20
20.08.2017	 Stiftung Wunderlampe	 Fr.	 190.35
27.08.2017	 Caritas: Bergdorf Bondo	 Fr.	 297.50

September
03.09.2017	 Theologische Fakultät Luzern	 Fr.	 263.70
08.09.2017	 Spitex Thal	 Fr.	 443.05
17.09.2017	 Inländische Mission	 Fr.	 328.65
20.09.2017	 Antoniushaus Solothurn	 Fr.	 314.95
24.09.2017	 Jugend u. Sprachen, Olten	 Fr.	 134.85
27.09.2017	 Rotes Kreuz	 Fr.	 260.80

Oktober
01.10.2017	 Lourdespilgerverein Kant. Solothurn	 Fr.	 235.05
08.10.2017	 Diözesanes Kirchenopfer	 Fr.	 226.55
15.10.2017	 Kant. Jugendseelsorge Olten	 Fr.	 191.20
22.10.2017	 Missio: Ausgleichfonds Weltkirche	 Fr.	 407.85
27.10.2017	 Spitex Thal	 Fr.	 400.70
29.10.2017	 Stiftung KIFA	 Fr.	 368.30
31.10.2017	 Spitex Thal	 Fr.	 819.15

November
01.11.2017	 Spitex Thal	 Fr.	 142.30
03.11.2017	 Spitex Thal	 Fr.	 413.55
	 Kopf, Hand, Herz	 Fr.	 413.55
04.11.2017	 Kirchenbau St. Georg, Indien	 Fr.	 94.85
11.11.2017	 Kirchenbauhilfe Bistum Basel	 Fr.	 312.10
13.11.2017	 Fastenopfer	 Fr.	 802.20
19.11.2017	 Gesamtschw. Verpflichtungen des Bischofs	 Fr.	 220.60
26.11.2017	 SOS-Stelle für Schwangere u. Mütter in Not	 Fr.	 270.85

Herzlichen Dank!
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Pfarrei Ramiswil

Pfarramt | Diakon Dr. Markus Heil | 062 391 34 20 | markus.heil@kath.ch 
Pfarreisekretariat | Regula Probst | Lischmatt 5 | 4719 Ramiswil 
076 499 14 45 | regulaprobst@ggs.ch 
Sakristanin | Elisabeth Thomann-Lisser | 062 391 15 66

Gottesdienste
Sonntag, 10. Dezember, 09.30 Uhr
2. Adventssonntag
Kommunionfeier
Kollekte: Universität Freiburg.

Mittwoch, 13. Dezember, 19.30 Uhr
Rosenkranz

Samstag, 16. Dezember, 17.00 Uhr
Bussgottesdienst
Jahrzeit: Josef Brosi; Theodor und 
Berta Kamber-Müller; Anna 
Kamber.
Gedächtnis: Werner Luder-Bader; 
Emil und Rosa Bieli-Grolimund; 
Josephine Müller-Kuoni.
Kollekte: Christoffel Blindenmission.

Sonntag, 17. Dezember, 17.00 Uhr
3. Adventssonntag
Waldweihnachten in der Grotte
Der Kirchenchor wird den 
Gottesdienst mitgestalten.
Kollekte: Caritas – Weihnachts-
spende.

Mittwoch, 20. Dezember, 19.30 Uhr
Rosenkranz

Voranzeige

Montag, 25. Dezember, 10.45 Uhr
Weihnachtsgottesdienst

Mitteilungen
Bussfeier
Damit nicht nur aussen Weih-
nachten wird sondern auch in 
uns, laden wir zum Buss- und 
Versöhnungsgottesdienst am 
Samstagabend, 16. Dezember, um 
17.00 Uhr ein.
Dabei werden wir die Wurzel 
betrachten, auf der unsere 
Adventskerzen stehen. Bitte 
beachten Sie die für Ramiswil 
ungewöhnliche Gottesdienstzeit. 

Waldweihnacht
Als Einstimmung auf die  
4. Adventswoche laden wir zur 
Waldweihnacht in der Grotte 
Ramiswil ein. Auf dem Weg hinauf 
werden Laternen den Weg weisen. 
Oben werden wir gemeinsam 
singen und eine Adventsgeschichte 
hören, die sowohl unseren Kleinen 
wie aber auch den Grossen den 
Blick für das Wesentliche der 
Weihnacht öffnet.
Wir danken dem Kirchenchor für 

die gesangliche Unterstützung.
Anschliessend lädt der Kirchge-
meinderat Ramiswil zu Apfel-
punsch und Tee ein.
Wir freuen uns auf diesen vorweih-
nachtlichen Anlass.
Ein Schlechtwetterprogramm gibt 
es nicht d. h. nur wenn es «schüttet 
wie aus Kübeln» fällt der Anlass 
aus – wenn es schneit, wäre es 
sicher auch sehr schön.

Taufe
Am Sonntag, 19. November wurde 
durch das Sakrament der Taufe 
David Lisser, Sohn der Eheleute 
Jörg und Christine Lisser (geb. 
Kummer) in die Gemeinschaft der 
röm.-kath. Kirche aufgenommen.
Wir wünschen der Familie Gottes 
reichen Segen.

Witfrauen-Treff
11. Dezember, 12.00 Uhr
Wir treffen uns am 11. Dezember, 
um 12 Uhr zu unserem alljährli-
chen Adventsmittagessen. Nach 
dem Essen sitzen wir noch 
gemütlich zusammen und 
geniessen einen schönen Nachmit-
tag miteinander. Wer eine 
Fahrgelegenheit benötigt, bitte bei 
Rosa melden 062 391 11 46. Wir 
freuen uns auf einen schönen 
Jahresabschluss mit euch.

Sonntagskollekte vom Monat Oktober
Sonntagsopfer vom 1. für die 
Lungenliga Solothurn: Fr. 37.70; 
vom 8. für die geistliche Beglei-
tung der zukünftigen Seelsorger: 
Fr. 66.70; vom 15. für die Stiftung 
Kinderdorf Pestalozzi: Fr. 30.75; 
vom 20. für Pfarreiaufgaben:  
Fr. 60.00; vom 22. für den Aus-
gleichsfonds der Weltkirche – 
Missio: Fr. 170.10; vom 29. für 
Terre des Hommes, Kinderhilfe 
weltweit: Fr. 55.40.

Holderbank | Langenbruck

Pfarramt | Pfarrer Toni Bucher | St. Annagasse 2 | 4710 Balsthal 
062 391 91 89 | toni.bucher@kath-pfarrei-balsthal.ch 
Pfarreisekretariat | Nadine Bader und Monika Hafner 
062 391 91 91 | sekretariat@kath-pfarrei-balsthal.ch 
Bürozeiten | Dienstag – Freitag von 9 –11 Uhr und Montag und Donnerstag von 14 –16 Uhr 
Sakristanin | Barbara Bader | 062 390 10 29 
Präsidium Kirchgemeinde Holderbank| Helene Baumgartner, helene.baumgartner@gmx.ch 
Präsidium Kirchgemeinde Langenbruck | Christine Roth, 062 390 19 59, h.r.roth@bluewin.ch

Gottesdienste
HOLDERBANK

Samstag, 9. Dezember 
2. Adventssonntag
17.00 Uhr, Eucharistiefeier
Kollekte: Ranfttreffen / Jugendstufe.
19.30 Uhr, Adventskonzert
Musikschule Holderbank.
Alle sind herzlich zum Zuhören 
und Geniessen eingeladen.

Sonntag, 17. Dezember, 09.00 Uhr
3. Adventssonntag
Eucharistiefeier mit Buss-  
und Versöhnungsfeier

Sonntag, 24. Dezember, 17.00 Uhr
Heiliger Abend
Familiengottesdienst. Eucharistiefeier
Der Gottesdienst wird von 
Schülern und vom Kirchenchor 
mitgestaltet. 
Kollekte: Kinderhilfe Bethlehem.

LANGENBRUCK
Sonntag, 10. Dezember, 11.15 Uhr
Kath. Kapelle
2. Adventssonntag
Ökumenischer Familiengottesdienst
(siehe Mitteilungen).
Kollekte: Ranfttreffen / Jugendstufe.

Montag, 25. Dezember, 11.15 Uhr
Hochfest der Geburt unseres Herrn
Weihnachten
Kommunionfeier. Festlicher Weih-
nachtsgottesdienst
(siehe Mitteilungen).
Kollekte: Kinderhilfe Bethlehem.

Mitteilungen
Gedächtnisse und Jahrzeit

Holderbank
Samstag, 9. Dezember, 17.00 Uhr
Dreissigster: Willly Bader-Ingold.
Jahrzeit: Hilda Bader-Hafner;  
Liselotte und Oswald Voser-
Günter; Klara und Christoph 
Brügger-Bader.

Sonntag, 17. Dezember, 09.00 Uhr
Gedächtnis:  Ueli Hafner; Rolf 
Hafner; Alban Bader-Jele.
Jahrzeit: Alois Tschan-Gisiger; Elsa 
und Emil Hafner-Basler.

Aus dem Pfarreileben

Holderbank / Langenbruck
Buss- und Versöhnungsfeier vor 
Weihnachten 
Sonntag, 17. Dezember, 09.00 Uhr
Pfarrkirche Holderbank
Einladung zur Buss- und Ver
söhungsfeier. Herzlich eingeladen 
sind auch die Pfarreiangehörigen 
von Langenbruck.

Holderbank
Jassnachmittag
Mittwoch, 13. Dezember, 13.30 Uhr
Pfarrsäli
Alle Frauen und Männer, die gerne 
jassen sind herzlich eingeladen 
zum gemütlichen Jassen im 
Pfarrsäli. Für Zvieri und Getränke 
ist gesorgt.

Pastoralraum St. Wolfgang im Thal

Ökumenischer Familiengottesdienst 
in Langenbruck
Sonntag, 10. Dezember, um 11.15 Uhr
Kath. Kapelle
Am ökumenischen Familiengottesdienst wird von den Langenbrucker 
Kindern eine Geschichte zum Advent aufgeführt.
Nicolas Hublard wird zusammen mit dem Sänger Robin Ziehbrunner 
den Gottesdienst musikalisch mitgestalten. Robin Ziehbrunner wird das 
zweite Mal bei uns singen, worauf wir uns wiederum sehr freuen.
Anschliessend an den Gottesdienst werden Punsch und «Grätimaa» 
offeriert.
Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen.
Der Kirchgemeinderat
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Pastoralraumleiter | Adrian Wicki | Hauptgasse 28 | 4624 Härkingen | Tel. 062 398 11 19 | haerkingen@pastoralraum-gaeu.ch 
Leitender Priester | Dr. Kenneth Ekeugo | Domherrenstrasse 1 | 4622 Egerkingen | Tel. 062 398 11 14 | egerkingen@pastoralraum-gaeu.ch 
Pastoralassistenten | Beatrice Emmenegger (Neuendorf) | Dorfstrasse 88 | 4623 Neuendorf | Tel. 062 398 20 46 | neuendorf@pastoralraum-gaeu.ch 
Jugendseelsorger | Kuba Beroud | Kirchgasse 24 | Postfach 16 | 4625 Oberbuchsiten | Tel. 076 340 91 96 | jugendseelsorge@pastoralraum-gaeu.ch 
Religionspädagoge | Simon Spielmann | Kirchgasse 24 | Postfach 16 | 4625 Oberbuchsiten | Tel. 078 758 26 44 | simon.spielmann@pastoralraum-gaeu.ch

Versöhnung erfahren
In der Adventszeit gibt es folgende 
Möglichkeiten sich auf sein Leben 
zu besinnen und Versöhnung zu 
erfahren:

Versöhnungsweg für Erwachsene
Vom 3. bis 17. Dezember ist in der 
Pfarrkirche Härkingen ein 
besinnlicher Versöhnungsweg für 
Erwachsene aufgebaut. Von 
morgens 8 Uhr bis abends 8 Uhr 
lädt der Versöhnungsweg ein, sich 
auf das eigene Leben zu besinnen.

Versöhnungsfeiern jeweils 19.00 Uhr
Dienstag, 19. Dezember, Härkingen
Mittwoch, 20. Dezember, Egerkingen
Mittwoch, 20. Dezember, Fulenbach
Donnerstag, 21. Dezember, 	Neuendorf
Freitag, 22. Dezember,	Oberbuchsiten

Beichtgelegenheit
Donnerstag, 21. Dezember, Egerkingen
Beichtgelegenheit bei einem 
Gastpriester von 18.00 bis 
20.00 Uhr

Jugendseelsorge

Praktikum bei der Jugendseelsorge

Mein Name ist Gian-Luca Mäder 
und ich besuche die 8. Sekundar-
stufe in Neuendorf. Ein Schnup-
perlehrpraktikum im Auftrag der 
Schule sollte uns einen Einblick in 
die Berufswelt ermöglichen - für 
andere und mit anderen. Da ich 
sehr gerne mit Menschen arbeite, 
interessiert mich die soziale 
Richtung sehr. Mein erster 
Gedanke war Kuba Beroud und die 
Jugendseelsorge Gäu. Positiv und 
interessant fand ich die Vielseitig-
keit und Zusammenarbeit mit 
verschiedenen Jugendlichen und 
Kindern. Ich fand das Praktikum 
sehr cool und ich überlege mir, ob 
ich vielleicht auch in diese 
Richtung streben soll. Weniger 
schön finde ich die Büroarbeit, 
aber auch die gehört leider dazu.
Gian-Luca Mäder

Rom 2018 – 
Internationale Ministranten-Wallfahrt
Die Wallfahrt nach Rom findet alle 
paar Jahre statt und wird durch die 
DAMP (Deutschschweizerische 
Arbeitsgruppe für MinistrantIn-
nenpastoral) organisiert.

Alle Minis ab 14 Jahren sind von 
Samstag, 28. Juli 2018 bis Sams-
tag, 4. August 2018 zur dieser 
Wallfahrt eingeladen. Die Kosten 
betragen Fr. 300.– pro Person 
(inkl. Übernachtung, Verpflegung 
und Reise). Ein Teil der gesamten 
Kosten wird ausserdem durch 
Aktionen und Projekte der Minis 
mitfinanziert. Für alle Interessen-
tinnen und Interessenten findet 
am Mittwoch, den 20. Dezember 
2017 um 19.30 Uhr ein Informati-
onsabend im Büro des Jugendseel-
sorgers Kuba Beroud in Oberbuch-
siten statt. Der Anmeldeschluss ist 
am 22. Dezember 2017 bei der 
Jugendseelsorge. Weitere Infos: 
https: /  / www.minis.ch / rom

Mitteilungen

Sonntag, 17. Dezember, 17.00 Uhr
Adventsmeditation mit Chorgesang
In der Kirche St. Martin, Eger
kingen lädt Pfarrer Kenneth 
Ekeugo und der Kirchenchor 
St. Martin zu einer besinnlichen 
Feier mit Adventstexten und 
stimmungsvollen Advents-  und 
Weihnachtsliedern aus Afrika und 
Ungarn ein. Herzlich willkommen.

Einführung in die Feier der Eucharistie
Samstag, 16. Dezember, 17.30 Uhr 
in Egerkingen
Alle Erstkommunikanten und 
deren Familien sind am 16. 
Dezember zu einem gemeinsamen
Gottesdienst mit Einführung in die 
Feier der Eucharistie eingeladen. 
Der Gottesdienst wird insgesamt 
viermal mit einem kurzen Input zu 
den Bausteinen der Eucharistiefeier 
unterbrochen. Die einzelnen 
Bausteine werden in Bild und Wort 
mit einer Powerpoint-Präsentation 
kurz vorgestellt und dann mitein-
ander gefeiert. Der Gottesdienst ist 
offen für alle Gläubigen.

Pastoralraum Gäu | www.pastoralraum - gaeu.ch

Zukunftskonferenz Kirchgemeinden
Am Montag, 20. November trafen sich erstmals seit der Gründung des Pastoral-
raumes vor vier Jahren alle Kirchgemeinderäte der fünf Kirchgemeinden zu einer 
sogenannten Zukunftskonferenz. Die Konferenz diente neben der Diskussion 
einiger Themen vor allem auch dem gegenseitigen Kennenlernen und dem 
Austausch ohne Protokoll   und Beschlusszwang.

Nach einer kurzen Vorstellungsrunde gab es vom Präsidenten des Zweckverbandes 
Eduard Jäggi aus Härkingen verschiedene Informationen und Erläuterungen zu 
den Legislaturzielen. Danach stellte der Pastoralraumleiter, Adrian Wicki, das 
Themenfeld «Ökumenischer Religionsunterricht» kurz vor. Nach ersten Gesprächen 
des katholischen Seelsorgeteams mit der reformierten Kirchgemeinde im Verlaufe 
dieses Jahres haben die Gesprächspartner entschieden, das Thema «Ökumenischer 
Religionsunterricht» in den Kirchgemeinderäten vertiefter zu diskutieren. Die 
Diskussion an der Zukunftskonferenz hat gezeigt, dass das sicher sinnvoll und 
auch nötig ist und dass man so Schritt für Schritt den ökumenischen Religions
unterricht am Lernort Schule anstreben kann. Künftig möchten sich die Kirch
gemeinderäte zwei Mal im Jahr zu einem solchen Austausch (zu jeweils verschiede-
nen Themen) treffen. 

Ehejubiläums-Gottesdienst
45 Ehepaare, die 20, 25, 30, 35, … , 50, 51 und mehr Jahre verheiratet sind, 
durften einen stimmungsvollen und fröhlich-festlichen Gottesdienst erleben.

Sie haben für die gemeinsamen Jahre gedankt und darum gebetet, dass Gott sie 
weiterhin mit seinem Licht und Segen begleitet. 
Die Ehen der Jubelpaare und ihr weiterer gemeinsamer Lebensweg möge getragen 
und gehalten sein von ihrer gegenseitigen Liebe und dass im Ehealltag nie das 
Salz, die nötige Würze fehlen wird.
Beatrice Emmenegger, Pastoralassistentin
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Egerkingen

Pfarramt | Dr. Kenneth Ekeugo | Domherrenstrasse 1 | 4622 Egerkingen | Tel. 062 398 11 14 | egerkingen@pastoralraum - gaeu.ch 
Pfarreisekretariat | Sakristanin | Beatrix von Rohr | Steinbruchstrasse 6 | 4622 Egerkingen | Tel. 062 398 12 17 | sekretariat.egerkingen@pastoralraum - gaeu.ch 
Das Sekretariat im Pfarrhaus ist jeden DO von 08.30–11.00 Uhr besetzt. | Tel. 062 398 11 14 

Gottesdienste
2. Adventssonntag
Samstag, 9. Dezember
10.00 Uhr, Chli-Chinder-Fiir in der 
Kirche
17.30 Uhr, Eucharistiefeier
Dreissigster: Hansruedi Meier,
Erstes Jahresgedächtnis: Zita 
Kölliker-von Arx,
Jahrzeit: Johann und Madeleine 
Schürmann-Felber; Frieda von 
Arx-Schürmann; Gregor Spiegel- 
Heiniger; Theresia Spiegel; Franz 
und Ottilia Studer-von Rohr; Philipp 
Studer-Kissling; Josef und Rosa 
Stampfli-von Rohr; Adele Beck.
Gedächtnis: Paul und Emilie 
Kissling-von Arx; Roland Kissling; 
Gisela Weh-Kissling; Franz von 
Rohr-Lussi; Lydia von Rohr; 
Martha von Rohr; Paul Wyss.
Kollekte: für die Altersheim-Seelsorge

17.30 Uhr, Sunndigsfiir
voreucharistischer Gottesdienst im 
Pfarreiheim.

Sonntag, 10. Dezember, 10.30 Uhr
Eucharistiefeier der Vietnamesen-  
Gemeinde

Mittwoch, 13. Dezember, 06.30 Uhr
Rorategottesdienst, Eucharistiefeier
Gedächtnis: Fritz von Allmen-Brosi; 
für alle, für die niemand mehr 
betet.

3. Adventssonntag
Samstag, 16. Dezember, 17.30 Uhr
Eucharistiefeier
Erklärungs-Gottesdienst der 
Erstkommunikanten
Bitte beachten Sie den Hinweis auf 
der Pastoralraumseite.
Dreissigster: Antoinette Ueltschi- 
 von Arx.
Jahrzeit: Ernst und Klara Schöni-  
von Arx; Mario Schöni; Josef und 
Hilda Lüthi-Kohler; Alfons Grimm; 
Otto und Lisa Werder-Rudolf; 
Anna Hädener.
Gedächtnis: Arthur Dobler-Felber; 
Emanuel Aeby; Egon Wagner-
Füeg.
Kollekte: zugunsten Ranfttreffen.

Sonntag, 17. Dezember, 17.00 Uhr
Adventsmeditation mit Chorgesang

Mittwoch, 20. Dezember
06.30 Uhr, Rorategottesdienst, 
Wortgottesdienst
Mitwirkung von Schülern.
Abgabe des Friedenslichts.
19.00 Uhr, Versöhnungsfeier

Donnerstag, 21. Dezember, 
18 .00–20.00 Uhr
Beichtgelegenheit mit einem 
Gastpriester

ALTERSZENTRUM SUNNEPARK

Sonntag, 10. Dezember, 10.00 Uhr
Eucharistiefeier

Montag, 25. Dezember, 10.00 Uhr
Eucharistiefeier

Voranzeige

Sonntag, 24. Dezember
17.00 Uhr, Eucharistiefeier
Familiengottesdienst
23.00 Uhr, Eucharistiefeier

Montag, 25. Dezember, 10.30 Uhr
Eucharistiefeier

Mitteilungen
Landfrauenverein Gäu
Einstimmung auf Weihnachten
Dienstag, 12. Dezember, 19.30 Uhr
im Pfarreiheim
Der «Landfrauenverein Gäu» lädt 
herzlich ein zu einem besinn-
lichen Abend im Advent mit 
Kerzenlicht, Geschichten, Musik 
und Glühwein. 

Weihnachtsnachmittag
Donnerstag, 14. Dezember, 14.00 Uhr
im Pfarreiheim
Alle Einwohner /-innen ab 70 
Jahren sind zu diesem Weih-
nachtsnachmittag in festlicher 
Stimmung ins Pfarreiheim 
eingeladen. Das «Forum St. Mar-
tin» freut sich auf Ihren Besuch.

Friedenslicht
Nach dem Rorategottesdienst vom 
Mittwoch, 20. Dezember, kann das 
«Friedenslicht» mitgenommen 
werden. Das «Forum St. Martin» 
verkauft die speziellen «Friedens-
licht»-Kerzen, oder Sie können 
auch eine eigene Kerze mitbrin-
gen. Das Friedenslicht brennt bis 
Sonntag, 24. Dezember, in der 
Kirche und kann jederzeit 
abgeholt werden.

Pastoralraum Gäu | www.pastoralraum - gaeu.ch

Rückblick Patrozinium
Am Fest des Hl. Martin durften wir 16 neue Ministranten aufnehmen:
Marco Bannwart, Michelle Stirnimann, Alessia Amato, Livio Tassile, 
Niklas Christ, Juliette Fehlmann, Philipp Studer, Sina Stirnimann, 
Nicole Aregger, Julia Graf, Fabian Aebischer, Jana Schürmann, Mike von 
Rohr, Romy Stirnimann, Aline Lack und Nina Casot. Wir wünschen 
ihnen viel Freude in unserer Ministrantengruppe.

Gottesdienste für unsere Kinder
17.30 Uhr findet die lezte «Sunn-
digsfiir» dieses Jahres im Pfarrei-
heim statt. Diese Feier richtet sich 
speziell an die Kinder vom 
Kindergarten  bis   
3. Klasse. Das Vorbereitungsteam 
freut sich, mit vielen Kindern 
diese «Sunndigsfiir» zu feiern. 
Herzliche Einladung!

Am Samstag, 9. Dezember um 
10.00 Uhr findet in der Kirche die 
«Chli-Chinder-Fiir» statt. Diese 
Feier richtet sich speziell an alle 
Kinder im Muki/Vaki-Alter. Zusam-
men mit ihren Familienangehöri-
gen sind sie herzlich dazu 
eingeladen. Das Vorbereitungs-
team freut sich auf viele Besucher.
Am Samstag, 9. Dezember um 

 

 

Adventsmeditation mit Chorgesang 
Sonntag, 17. Dezember 2017 um 17.00 Uhr 

in der Kirche St. Martin, Egerkingen 
 
 
   
 

 
 

 
Wir hören besinnliche Adventstexte im Wechsel mit 
stimmungsvollen Advents- und Weihnachtsliedern  

aus Afrika und Ungarn 
Texte: Pfr. Kenneth Ekeugo 

Gesang: Kirchenchor St. Martin 
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Härkingen

Pfarramt | Adrian Wicki | Hauptgasse 28 | 4624 Härkingen | Tel. 062 398 11 19 | haerkingen@pastoralraum - gaeu.ch 
Sakristanin | Monika Moll - Scherrer | Tel. 062 398 19 80

Gottesdienste
Samstag, 9. Dezember, 17.30 Uhr
JuBla-Gottesdienst
Familiengottesdienst gestaltet von 
der JuBla.
Kollekte: Jubla Infanta. 
Anschliessend herzliche Ein- 
ladung zum traditionellen 
«Gschänklimäret» vor der Kirche.

Dienstag, 12. Dezember, 19.00 Uhr
Bibel-Teilen (im Raum zur Oase)
Eine Stunde am Stromnetz der 
Bibel. Wir lesen gemeinsam das 
Evangelium des kommenden 
Sonntags. Wir lesen, hören und 
diskutieren miteinander, was es 
uns heute sagen möchte.  
Herzlich willkommen.

Mittwoch, 13. Dezember, 19.00 Uhr
Rosenkranzgebet (im Raum zur Oase)

Sonntag, 17. Dezember, 09.00 Uhr
3. Adventssonntag
Eucharistiefeier
Kollekte: Hilfswerk Aramaic Relief 
international.
Jahrzeit: Rosalie Heer, August und 
Julie Jäggi-Sommer, Albin Oegerli.
Anschliessend herzliche Einla-
dung zum «Chilekafi» im Raum 
zur Oase.

Dienstag, 19. Dezember, 19.00 Uhr
Versöhnungsfeier

Mittwoch, 20. Dezember, 19.00 Uhr
Rosenkranzgebet (im Raum zur Oase)

Samstag, 23. Dezember, 17.30 Uhr
Eucharistiefeier in Neuendorf

Voranzeige

Sonntag, 24. Dezember, 23.00 Uhr
Mitternachtsgottesdienst
Kommunionfeier. Musikalische 
Gestaltung durch den Kirchen-
chor.
Kollekte: Kinderspital Bethlehem.

Kollekten

Samstag, 9. Dezember
JuBla Infanta
JuBla Infanta ist die grosse 
nationale Solidaritätsaktion von 
Jungwacht-Blauring Schweiz. Meh-
rere Dörfer der Küstenregion 
Infanta in den Philippinen wurden 
2004 von einem schweren Taifun 
getroffen. Beim Neuaufbau 
wurden einige Dörfer von der 
gefährdeten Küste weg weiter ins 
Landesinnere verlegt. Früher 

lebten die Dorfgemeinschaften 
vom Fischfang, im Landesinneren 
ist dies nicht mehr möglich. 
Daher fehlt eine Ernährungs-
grundlage und dies trifft insbeson-
dere auch Kinder und Jugendliche. 
Die grössten Probleme der armen 
Familien sind, dass sie die Kinder 
nicht ausreichend ernähren und 
nicht in die Schule schicken 
können. Hier setzt JuBla Infanta 
an und unterstützt eine Vorschule 
in der Region Infanta. Das Projekt 
ermöglicht rund 120 philippini-
schen Kindern den richtungswei-
senden Einstieg in die Schulbil-
dung. Eine ausgewogene Ernäh-
rung sowie hygienische und 
gesundheitliche Grundversorgung. 
Vielen Dank für Ihre Spende!

Sonntag, 17. Dezember
Für das Hilfswerk Aramaic Relief 
International
ARAMAIC RELIEF International ist 
ein gemeinnütziges Hilfswerk mit 
Sitz in Baar (ZG). Es erbringt im 
Sinne der tätigen christlichen 
Nächstenliebe humanitäre Hilfe 
für notdürftige Menschen, 
Binnenflüchtlinge, Kriegsopfer 
und Kinder in Not. Der Fokus liegt 
dabei in der Entwicklungs- und 
Soforthilfe für verfolgte Christen 
und andere Minderheiten im 
kriegszerrütteten Syrien, Irak und 
Südsudan. Das Hilfswerk geht 
dorthin, wo wegen des Krieges die 
Not am grössten ist und hilft den 
meist vergessenen und zurückge
bliebenen Kriegsopfern, die ihre 
Heimat nicht verlassen möchten. 
Die Hilfeleistungen umfassen u. a. 
Lebensmittelpakete, medizinische 
Versorgung, Wohn-/Obdach-Unter-
stützung, Kleiderverteilungen 
sowie psychologische Hilfe und 
Bildungsprojekte für Kinder und 
Erwachsene. Herzlichen Dank für 
Ihre Unterstützung.

Mitteilungen
Verschiebung Altar
Donnerstag, 14. Dezember, 17.00 Uhr
Alle, die gerne einmal dabei sein 
möchten, wenn der gut 7 Tonnen 
schwere Altar in unserer Pfarrkir-
che verschoben wird, sind am 
Donnerstag, 14. Dezember 
herzlich eingeladen. Wegen des 
Gospelkonzerts vom 17. Dezember 
und wegen des Weihnachtsspiels 
am 25. Dezember wird der Altar 
ganz nach hinten verschoben. Der 
Holzaltar, der ehemals in der 

Kapelle stand, dient uns über 
Weihnachten als Ersatzaltar.

Konzert mit dem Gospelchor  
Biberist-Gerlafingen
Sonntag, 17. Dezember, 17.00 Uhr
Türöffnung: 16.30 Uhr.
Eintritt frei – Türkollekte.

JuBla-Gottesdienst
Am Samstag, 9. Dezember um 17.30 Uhr findet der alljährliche JuBla-Gottes-
dienst statt. Der Wortgottesdienst steht unter dem Thema «Gemeinsam statt 
einsam». Der Gottesdienst wird vom Leitungsteam der JuBla zusammen mit Simon 
Spielmann (Präses) als Agape-Feier (Wortgottesdienst mit Brotteilen) gestaltet.

Gschänklimäret 2016

Nach dem Gottesdienst findet der traditionelle «Gschänklimäret» statt. Die JuBla 
bietet Selbstgebasteltes und feine Waffeln und Punsch an (zugunsten von JuBla 
infanta). Und der Ein-Welt-Verein verkauft claro-Produkte und diverses Hand-
werk aus dem Projekt Himaal, Nepal. Auch die Chlausenzunft ist mit einem Stand 
mit verschiedenem Selbstgebasteltem präsent. Herzlich willkommen! 
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Fulenbach

Pfarramt | Adrian Wicki | Dorfstrasse 4 | 4629 Fulenbach | Tel. 062 926 11 47 | Tel. 076 428 78 05 | fulenbach@pastoralraum - gaeu.ch 
Pfarreisekretariat | Marlys Weibel | Bürozeit DO 8.30–11.00 Uhr | Tel. 062 926 11 47 | sekretariat.fulenbach@pastoralraum - gaeu.ch 
Sakristanin | Madeleine Bitterli | Tel. 062 926 10 35 | Stellvertretung Barbara Ackermann Tel. 062 926 43 22

Gottesdienste
Sonntag, 10. Dezember, 10.30 Uhr
2. Adventssonntag
Kommunionfeier
Kollekte: christoffel blindenmission.
Jahrzeit: Alfons Aebi-Stutz, 
Meinrad Jäggi, Meinrad und 
Elisabeth Schenker-Jäggi.

Dienstag, 12. Dezember, 19.30 Uhr
Adventsfeier der Frauengemeinschaft

Donnerstag, 14. Dezember, 07.00 Uhr
Rorate – Eucharistiefeier
Anschliessend einfaches Zmorge.

Sonntag, 17. Dezember, 10.30 Uhr
3. Adventssonntag
Eucharistiefeier
Kollekte:  Solidarmed.
Jahrzeit: Marie Wyss-Arnold, 
Antonio Fucci-Wyss.

Mittwoch, 20. Dezember, 19.00 Uhr
Versöhnungsfeier

Voranzeige

Sonntag, 24. Dezember, 17.00 Uhr
Familiengottesdienst (Wortgottes-
dienst)

Sonntag, 24. Dezember, 23.00 Uhr
Mitternachtsgottesdienst mit 
Kommunionfeier

Kollekten

10. Dezember
christoffel blindenmission
Die CBM christoffel blindenmissi-
on ist eine unabhängige christli-
che Entwicklungsorganisation 
und weltweit in Armutsgebieten 
tätig. Seit über 100 Jahren setzt 
sich die CBM für blinde und 
anders behinderte Menschen ein 
– ohne Ansehen von Nation, 
Ethnie, Geschlecht oder Religion. 
Die CBM fördert in 63 Ländern 650 
Hilfsprojekte. Von der Weltge-
sundheitsorganisation WHO ist 
die CBM als Fachorganisation 
anerkannt. Die CBM ermöglicht 
das Verhüten und Heilen von 
Blindheit sowie anderen Behinde-
rungen und bildet einheimische 
Fachkräfte aus. Zudem werden 
blinde, sehbehinderte, gehörlose, 
körperlich und anders behinderte 
Kinder und Erwachsene sowohl in 
ihr Lebensumfeld integriert als 
auch schulerisch und beruflich 
gefördert.

17. Dezember
SolidarMed
SolidarMed engagiert sich für die 
Gesundheit der Menschen im 
südlichen Afrika und verbessert 
die Gesundheitsversorgung von 
1,5 Millionen Menschen in 
Lesotho, Mosambik, Tanzania, 
Zambia und Zimbabwe.
Für viele Menschen im südlichen 
Afrika sind zwei Dollar schon ein 
Vermögen. Oft bleiben Kinder 
nach Unfällen oder bei Krankhei-
ten ohne Behandlung, weil den 
Eltern das Geld fehlt. Investiert 
man in das Personal und den 
Aufbau eines Spitals werden 
Therapien ermöglicht, die darüber 
entscheiden, ob ein Kind wieder 
gesund wird oder sein Leben lang 
behindert bleibt.
Hier versucht Solidarmed, zu 
helfen.

Mitteilungen
Gehörlosenschleife
Ab sofort funktioniert die 
Gehörlosenschleife wieder in 
unserer Kirche. Es wird empfoh-
len, rechts oder links aussen auf 
den Bänken zu sitzen, da dort der 
Empfang besser ist.

Kirchgemeindeversammlung Budget 2018
Montag, 11. Dezember, 20.00 Uhr
Pfarreisaal
Traktanden
1. 	� Begrüssung und Wahl der 

Stimmenzähler
2.	� Genehmigung Protokoll der 

Gemeindeversammlung vom 
21.06.2017

3.	� Budget 2018
	 – Steuerfuss
	 – Löhne
	 – Investitionsrechnung
	 – Laufende Rechnung
4.	� Anpassung Anhang 1 und 4 

der Dienst -  und Gehaltsord-
nung

5.	� Informationen aus dem 
Pastoralraum Gäu

6.	 Verschiedenes

Das Protokoll der Gemeindever-
sammlung vom 21.06.2017 und 
das Budget 2018 mit den Anträgen 
liegen zur Einsichtnahme bei der 
Gemeindeverwaltung Fulenbach 
auf. Zu dieser Versammlung sind 
alle stimmberechtigten Kirchge-
meindeangehörigen recht herzlich 
eingeladen.
Der Kirchgemeinderat

Besinnliche Adventsfeier
Dienstag, 12. Dezember, 19.30 Uhr
Die Frauengemeinschaft Fulen-
bach lädt zur Adventsfeier ein.  
Im weihnachtlich geschmückten 
Pfarrsaal stimmen wir uns auf 
Weihnachten ein und geniessen 
anschliessend einen kleinen Imbiss.

Pastoralraum Gäu | www.pastoralraum - gaeu.ch

Rückblick «Pfarreizmittag»
Am 19. November fand anschliessend an den Gottesdienst mit Vorstellung der 
Erstkommunikanten im Pfarreisaal das traditionelle Pfarreizmittag der Frauen-
gemeinschaft statt.

Herzlichen Dank an die Frauengemeinschaft Fulenbach und an die Kochtruppe 
der «Köfus», die einmal mehr ein wunderbares Pastagericht hingezaubert haben.

Interaktive Ausstellung Wortgottes-
dienst vom 19. Nov. bis 16. Dezember 
Vom 19. November bis 16. Dezember ist die «interaktive Ausstellung 
zum Wortgottesdienst» in der Pfarrkirche Fulenbach zu Gast. Entwi-
ckelt wurde die Ausstellung von Simon Spielmann, Kuba Beroud und 
Adrian Wicki anlässlich des Familientags in Härkingen im Herbst 2016. 
Die Ausstellung versucht eine interaktive, kindgerechte Einführung in 
den Ablauf eines Wortgottesdienstes zu geben. Das Bild zeigt eine 
Gruppe Kinder am Posten 3 bei der Gestaltung eines Bibeltextes mit 
Playmobilfiguren.

Adventsklänge der Happy Singers und 
des Männerchors Kappel
Sonntag, 17. Dezember, 17.00 Uhr, 
in der Stephanskirche 
Eintritt frei. Türkollekte.  
Herzlich willkommen!
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Neuendorf

Pfarramt | Beatrice Emmenegger | Dorfstrasse 88 | 4623 Neuendorf  | Tel. 062 398 20 46 | neuendorf@pastoralraum - gaeu.ch 
Pfarreisekretariat | Regula Ammann | Bürozeit DI und DO 9.00 –11.00 Uhr | Tel. 062 398 20 47 | sekretariat.neuendorf@pastoralraum - gaeu.ch

Gottesdienste
Samstag, 9. Dezember, 17.00 Uhr
Sunntigsfiir – «Voreucharistischer» 
Gottesdienst für die 1.- bis 3.-Klässler

2. Adventssonntag
Sonntag, 10. Dezember, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier mitgestaltet durch 
den Pfarreirat
Anschliessend «Chilekafi».
Kollekte: Winterhilfe Schweiz.

Mittwoch, 13. Dezember
09.00 Uhr, Kommunionfeier
19.30 Uhr, Adventliche Besinnung der 
Frauengemeinschaft
Siehe Artikel.

Donnerstag, 14. Dezember, 18.30 Uhr
Rosenkranzgebet

Samstag, 16. Dezember
12.00 Uhr, Auswärtige Taufe in der  
St.-Stephans-Kapelle
17.30 Uhr, Kommunionfeier für alle 
Erstkommunionkinder in Egerkingen

3. Adventssonntag
Sonntag, 17. Dezember
10.30 Uhr, Kommunionfeier
Kollekte: Entlastungsdienst 
Aargau-Solothurn.
19.15 Uhr, Empfang Friedenslicht

Mittwoch, 20. Dezember, 06.45 Uhr
Roratefeier mit Eucharistiefeier
Anschliessend Kaffee.

Donnerstag, 21. Dezember
18.30 Uhr, Rosenkranzgebet
19.00 Uhr, Versöhnungsfeier

Samstag, 23. Dezember, 17.30 Uhr
Eucharistiefeier
Kollekte: Justitia et Pax, Fribourg.

Voranzeige

Heiligabend
Sonntag, 24. Dezember
17.00 Uhr, Familiengottesdienst; 
Kommunionfeier
23.00 Uhr, Festgottesdienst zur 
Heiligen Nacht; Eucharistiefeier

Weihnachten
Sonntag, 25. Dezember, 10.30 Uhr
Festgottesdienst; Kommunionfeier

Stephanstag
Montag, 26. Dezember, 10.00 Uhr
Kommunionfeier mit der Liturgie- 
gruppe in der St.-Stephans-Kapelle

Mitteilungen
Adventsfeier 
Die Frauengemeinschaft Neuendorf 
lädt am Mittwoch, 13. Dezember 
zur Adventsfeier ein. Um 19.30 Uhr 
treffen wir uns zur adventlichen 
Einstimmung in der Kirche. Für den 
gemütlichen Teil ist alles im 
Panoramasaal bereit. Der Vorstand 
freut sich, diesen Abend mit Ihnen 
zu verbringen.

Empfang Friedenslicht

Sonntag, 17. Dezember, ca. 19.15 Uhr
In der Kirche

Die Ministranten holen das
Friedenslicht vor dem Münster in
Basel ab und bringen es nach
Neuendorf.
Dort wird es bis zum 1. Januar,
dem Weltfriedenstag, brennen. Sie
sind eingeladen, es dort zu holen,
jemandem weiterzuschenken
und weiterzutragen, sodass der
Friede immer grössere Kreise zieht.

Jass- und Spielnachmittag der 
Frauengemeinschaft
Donnerstag, 21. Dezember,  
um 13.30 Uhr im Panoramasaal

Vorschau

Neujahrskonzert
Dienstag, 2. Januar 2018, um 17.00 Uhr
Mit dem Posaunen-Quartett 
GäuBones.

Sternsingen
Am 5. und 6. Januar 2018 werden 
die Kinder ab der 3.  bis 6. Klasse 
als Sternsinger unterwegs sein.

Kirchenopfer von August  
bis Oktober 2017
13.08.	 Schweizer Berghilfe	 Fr.	 445.65
15.08.	 Lourdes Pilgerverein	 Fr.	 164.35
20.08.	 Caritas Schweiz	 Fr.	 146.90
02.09.	 Theologische Fakultät Luzern	 Fr.	 384.85
10.09.	 Bethlehem Universität	 Fr.	 147.35
17.09.	 Bettagsopfer Inländische Mission	 Fr.	 350.05
01.10.	 Kant. Jugendseelsorge	 Fr.	 141.45
07.10.	 Diözesanes Kirchenopfer 	 Fr.	 86.60 
22.10.	 Ausgleichsfonds der Weltkirche – Missio	 Fr.	 144.65
28.10.	 Diözesanes Kirchenopfer 	 Fr.	 157.90

Trauerfeier Theodor von Arx	 Fr.	 459.90 
Trauerfeier Bruno Gardi	 Fr.	 192.50 
Trauerfeier Rudolf Oppliger	 Fr.	 1056.85
Trauerfeier Maria Misteli	 Fr.	 877.50 

Herzlichen Dank für Ihre Spende!

Bereitet dem Herrn den Weg!  
Ebnet ihm die Strassen!
Dazu ruft Johannes der Täufer im Evangelium vom 2. Adventssonntag 
auf. Verschiedene weitere topografische Orte werden in der Lesung und 
im Evangelium genannt wie Wüste, Berge, Schluchten. Sie können 
Symbol für unser Leben und Lebenssituationen sein.

Für den Gottesdienst vom 2. Adventssonntag am 10. Dezember um  
9.00 Uhr haben sich die Mitglieder vom Pfarreirat dazu Gedanken gemacht.
Anschliessend sind Sie herzlich zum Chilekafi eingeladen.

Impressionen Ehejubiläumsgottesdienst
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Oberbuchsiten

Pfarramt | Dr. Kenneth Ekeugo | Domherrenstrasse 1 | 4622 Egerkingen | Tel. 062 398 11 14 | oberbuchsiten@pastoralraum - gaeu.ch 
Pfarreisekretariat | Barbara Junker - von Arx | Tel. 076 588 89 79 | sekretariat.oberbuchsiten@pastoralraum - gaeu.ch

Gottesdienste
Sonntag, 10. Dezember 
2. Adventssonntag
10.30 Uhr, Eucharistiefeier mit musikali-
scher Gestaltung durch den Kirchenchor
Kollekte: Sunnepark Egerkingen.
16.00 Uhr, Adventskonzert der 
Musikschule

Donnerstag, 14. Dezember, 17.00 Uhr
Rosenkranzgebet

Freitag, 15. Dezember, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier mit anschliessendem 
Freitagskaffee

Samstag, 16. Dezember, 17.30 Uhr
3. Adventssonntag
Kommunionfeier
Kollekte: Kapuzinerkloster Olten.

Dienstag, 19. Dezember, 18.00 Uhr
Lichtfeier unter Mitgestaltung der 
Kinder der 6. Klasse

Donnerstag, 21. Dezember, 17.00 Uhr
Rosenkranzgebet

Freitag, 22. Dezember, 19.00 Uhr
Versöhnungsfeier

Sonntag, 24. Dezember, Heiligabend
17.00 Uhr, Familiengottesdienst mit 
musikalischer Gestaltung durch die 
Jugendmusik der Konkordia  
Egerkingen (B-Band)
Kollekte: Kinderspital Bethlehem.

Voranzeige

Montag, 25. Dezember, Weihnachten
10.30 Uhr, Eucharistiefeier mit musikali-
scher Gestaltung durch unseren 
Kirchenchor

Mitteilungen
Jahrzeiten
Auf der Homepage (www.pastoral-
raum-gaeu.ch) finden Sie unter 
Oberbuchsiten die Jahrzeitenein-
teilung Januar bis Juni 2018. Sollte 
das von mir geplante Datum nicht 
passen, melden Sie sich ungeniert 
bei mir (spätestens 4 Wochen im 
Voraus). Besten Dank.
Barbara Junker-von Arx, Pfarreisekretariat  
(076 588 89 79)

Versöhnungsfeier 
Am Freitag, 22. Dezember findet in 
unserer Pfarrei um 19 Uhr eine 
Versöhnungsfeier statt. Dazu sind 
alle herzlich eingeladen.

Gelegenheit zur Beichte
Im Pastoralraum bieten wir 
wiederum eine Möglichkeit zur 
Beichte an: Donnerstag, 21. Dezem-
ber 2017, 18.00 bis 20.00 Uhr in der 
Martinskirche Egerkingen.

Lichtfeier vom Dienstag,  
19. Dezember 2017
18.00 Uhr, in der Kirche Oberbuchsiten
Mit anschliessendem Apéro vom 
Pfarreirat.

Gestaltet wird die Feier von den 
Schülerinnen und Schülern der  
6. Klasse.

Pastoralraum Gäu | www.pastoralraum - gaeu.ch

Weihnachtsmusik 2017  
mit dem Kirchenchor
Der Kirchenchor Oberbuchsiten und die Chorleiterin Iona Haueter haben für 
Weihnachten 2017 zusammen mit dem Priester wiederum ein wohlgestaltetes, 
gesanglich ausgewogenes Programm zusammengestellt und so die Eucharistie-
feier an Weihnachten, den 25. Dezember 2017 feierlich helfen mitzugestalten.

Der Kirchenchor singt von J. Hayden die Messe Missa Brevis St. Joannis de 
Deo. Unterstützt werden wir von der Sopranistin Marion Ammann und einem 
kleinen Ad-hoc-Orchester. An der Orgel begleitet uns Paul von Arb. Unsere Chor-
leiterin Iona Haueter ist verantwortlich für die musikalische Leitung. 

Die Chormitglieder sind stets motiviert, mit ihrem Gesang jedes Jahr die 
Kirchengänger oder -Besucher und Kirchengängerinnen zu erfreuen. 

Wir wünschen allen eine frohe und segensreiche Weihnachtszeit und für das 
neue Jahr alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen.

Der Präsident
Alfons von Arx

PS: Gesangsfreudige Frauen und Männer sind in unserem Verein jederzeit 
herzlich willkommen. Probe halten wir jeden Mittwoch um 20.15 Uhr im 
Pfarreiheim. Schauen Sie vorbei, wir würden uns freuen. Man kann auch 
Probelektionen mit uns halten.

Herzlichen Dank an das Requiem-Chörli
Nach über 25 Jahren löst sich das Requiem-Chörli per Ende 2017 leider 
auf. Wir bedauern diesen Entscheid sehr, können aber die Beweggründe 
nachvollziehen. 
25 Jahre stand das Chörli unter der Leitung von Monika Studer. Sie 
verstand es immer wieder, die Sängerinnen zu motivieren. 
Wir bedanken uns an dieser Stelle bei Monika Studer für die liebevolle 
Arbeit sehr und wünschen ihr sowie allen Sängerinnen für die Zukunft 
alles Gute, Glück und Gesundheit. Der Organist Vital Pürro bleibt uns 
für die Werktagsgottesdienst zum Glück noch erhalten. Herzlichen 
Dank Vital. 
Monika Studer, Dirigentin Reqiuem-Chörli

 
 
 

 
 
 
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
WIR WÜNSCHEN IHNEN SCHÖNE FESTTAGE 

UND ALLES GUTE IM NEUEN JAHR  

So 10. Dezember 2017 
Kirche Oberbuchsiten 

16:00 Uhr 

Adventskonzert  Es musizieren unsere Musikschülerinnen und Musikschüler  
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Oensingen

Pfarramt | Pfarrer Charles Onuegbu | Ausserbergstrasse 12 | 4702 Oensingen | Tel. 062 396 11 58 | Fax 062 396 48 40 | rkpfarrei.oens@bluewin.ch 
Kath. Pfarramt St. Georg | Für allgemeine Anliegen, Jahrzeiten, Hochzeiten, Taufen usw. ist das Pfarramt zu folgenden Zeiten besetzt:  
MO und DI 13.30 –16.00 Uhr | DO 10.00 –11.30 Uhr | FR 9.00 –11.00 Uhr 
Sprechstunde bei Pfarrer Charles Onuegbu | MI 10.00 –11.00 Uhr | DO 17.00 –19.00 Uhr | oder nach telefonischer Vereinbarung 
Notkrankensalbung | Anruf zu jeder Zeit im Pfarramt | Tel. 062 396 11 58 
Todesfallmeldungen | Pfarramt | Charles Onuegbu | Tel. 062 396 11 58 
Bitte beachten Sie diesen Zeitplan, ausgenommen Notfallsituationen.

Gottesdienste
2. Adventssonntag
Samstag, 9. Dezember 
Es findet kein Vorabendgottes-
dienst statt.

Sonntag, 10. Dezember 
10.30 Uhr, Eucharistiefeier
17.00 Uhr, Konzert der YCB und MGO
Opfer für das Kinderdorf Pestalozzi.

Montag, 11. Dezember, 19.00 Uhr
Rosenkranz

Dienstag, 12. Dezember  
14.00 Uhr, Seniorenweihnachtsfeier  
im Pfarreiheim
20.00 Uhr, Kirchgemeindeversammlung

Mittwoch, 13. Dezember, 06.30 Uhr 
Roratemesse
Anschliessend kleines Zmorge im 
Pfarreiheim.

Donnerstag, 14. Dezember, 19.30 Uhr
Hl. Johannes vom Kreuz
Bussfeier

3. Adventssonntag
Samstag, 16. Dezember, 17.30 Uhr
Vorabendgottesdienst / Wortgottes-
dienst mit Kommunionfeier

Sonntag, 17. Dezember, 10.30 Uhr 
Eucharistiefeier
Mitwirkung der Männer-Gregoria-
nikschola unseres Kirchenchores.
Opfer für das Kinderheim Bach- 
telen.

Montag, 18. Dezember, 19.00 Uhr
Rosenkranz

Dienstag, 19. Dezember, 18.00–18.30 Uhr
Beichtgelegenheit in der Kirche

Mittwoch, 20. Dezember, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier

Donnerstag, 21. Dezember, 19.30 Uhr
Eucharistiefeier

VORSCHAU

4. Adventssonntag
Samstag, 23. Dezember, 17.30 Uhr 
Eucharistiefeier
Sonntag, 24. Dezember 
Hochfest der Geburt des Herrn –  
Heiliger Abend

17.00 Uhr, Eucharistiefeier –  
Familiengottesdienst
22.30 Uhr, Einstimmung durch den 
Kirchenchor mit Weihnachtsliedern
23.00 Uhr, Christmette
Montag, 25. Dezember, 10.30 Uhr 
Eucharistiefeier

Mitteilungen
Unsere Kollekten
10. Dezember – Opfer für  
das Kinderdorf Pestalozzi
Die Stiftung Kinderdorf Pestalozzi 
setzt sich für Kinder und Jugendli-
che ein. Das Kinderdorf in der 
Schweiz ist ein Ort des interkultu-
rellen Austausches, wo sich junge 
Menschen verschiedener Herkunft 
begegnen und das Verständnis für 
das Fremde geschaffen wird. Im 
Ausland ermöglicht die Stiftung 
benachteiligten Kindern einen 
regelmässigen Zugang zu qualita-
tiv guter Bildung.

16. / 17. Dezember 2017 Opfer für das 
Kinderheim Bachtelen Grenchen. 
Das Kinderheim Bachtelen ist eine 
vom Bundesamt für Sozialversi-
cherung anerkannte Institution 
und erbringt Leistungen für den 
Kanton Solothurn. Die Aufgaben 
des Kinderheimes sind Betreuung, 
Erziehung, Schulung, heilpädago-
gische und therapeutische Be- 
handlung von verhaltensschwieri-
gen und schwer sprachbehinder-
ten Kindern und Jugendlichen. 
Unser Opfer ist für die Freizeitge-
staltung der Insassen bestimmt. 

Einsatz der Gregorianik-Schola 
unseres Kirchenchores am  
17. Dezember
Vor 23 Jahren rief unser Chorlei-
ter Ruedi Schumacher eine Gre- 
gorianik-Schola ins Leben; dies mit 
den Männern des Kirchenchores, 
verstärkt durch jeweilige Gastsän-
ger. Seither singt diese Gruppe 
regelmässig zwei- bis dreimal pro 
Jahr in einem Gottesdienst. Dies 
wird auch am dritten Advents- 
Sonntag – 17. Dezember – wieder 
der Fall sein.
Herzlichen Dank dieser Gruppe 
für ihren wertvollen Einsatz im 
Dienste der «Musica sacra».

Rückblick des Pfarreirates auf das 
Jahr 2017
Zum grossen Teil besteht die Auf- 
gabe des Pfarreirates in der Vor- 
bereitung der verschiedenen Akti- 
vitäten der Pfarrei. Höhepunkte 
waren dabei sicher der Pfarreiaus-
flug nach Rheinau sowie das Pfar- 
reifest am Bettag.
Aber auch allgemeine Anliegen 
oder Anregungen unseres Pfarrer 
Charles sowie von Pfarreiangehö-
rigen sind aufzunehmen und – wo 
möglich – umzusetzen. 
Unser Pfarreirat kam im vergan- 
genen Jahr wiederum zu acht 
Sitzungen zusammen. An dieser 
Stelle danken wir allen Mitglie-
dern herzlich für die konstruktive 
Zusammenarbeit.
Pfarrer Charles und Ursula Meise,  
Präsidentin Pfarreirat

Vorinformationen

Familiengottesdienst  
am Heiligen Abend
Wie jedes Jahr findet am Heiligen 
Abend um 17.00 Uhr ein Weih-
nachtsfamiliengottesdienst statt. 
Alle Kinder mit den Eltern sind 
dazu herzlich eingeladen. Gerne 

dürfen auch Erwachsene teilneh-
men, die sich mit den Kindern auf 
Weihnachten einstimmen wollen.

Einstimmung am Heiligen Abend  
um 22.30 Uhr mit anschliessender 
Christmette
Auch dieses Jahr wird unser 
Kirchenchor den mitternächtli-
chen Gottesdienst von Heiligabend 
mitgestalten. Der mit Gastsänge-
rinnen und Gastsängern verstärk-
te Chor, unter der Leitung von 
Ruedi Schumacher, singt bereits 
ab 22.30 Uhr zur Einstimmung 
verschiedene Advents- und 
Weihnachtslieder, abwechselnd 
mit der Solo-Sopranistin Alexan
dra Nowosielski.
Im Festgottesdienst singt der Chor 
die «Messe brève no. 7 in C» von 
Charles Gounod, an der Orgel 
begleitet von Lyudmyla Hunziker. 
Die Solo-Sopranistin wird auch da 
nochmals zum Einsatz kommen.
Wir danken an dieser Stelle allen 
treuen Sängerinnen und Sängern 
(inkl. Gastsänger-/innen), dem 
Chorleiter und der Organistin 
herzlich für ihren wertvollen 
Einsatz während des ganzen 
Jahres.
Kirchgemeinde und Pfarrei Oensingen

Seelsorgeverband | Oensingen | Kestenholz | Wolfwil

Todesfälle im November

Folgende  Pfarreiangehörige  wurden von Gott in die Ewigkeit abgerufen: 
Am 24. Oktober Herr Hugo Hafner im Alter von 77 Jahren, am 5. November   
Herr Franz Marti-Nützi im Alter von 94 Jahren. 

Gott schenke den Verstorbenen die ewige Ruhe, und die Angehörigen tröste er in 
ihrem Leid und Abschiedsschmerz.
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Seelsorgeverband | Oensingen | Kestenholz | Wolfwil

Einladung zur ordentlichen  
Kirchgemeindeversammlung
(Budgetgemeinde)

am Dienstag, 12. Dezember 2017, um 20.00 Uhr
im katholischen Pfarreiheim Oensingen
Traktanden
1.	 Begrüssung und Wahl der Stimmenzähler
2.	 Protokoll der letzten Kirchgemeindeversammlung vom 28. Juni 2017
	� Protokoll der ausserordentlichen Kirchgemeindeversammlung vom 

25.1.2017
3.	 Kreditabrechnungen
	 3.1.	 Renovation Fassade Pfarrhaus
	 3.2.	 Neugestaltung Kirchenplatz
	 3.3.	 Sanierung Stützmauer
	 3.4.	 Sanierung Kreuz Kirchenplatz
	 3.5.	 Sanierung Kapelle aussen
	 3.6.	 Sanierung Innenraum Kapelle
4.	 Beratung und Genehmigung des Voranschlags 2018
	 4.1.	 Laufende Rechnung
	 4.2.	� Besoldung: Festsetzung der Teuerungszulage (Antrag auf eine 

Teuerungszulage zu verzichten)
	 4.3.	� Ertragsüberschuss: zusätzliche Abschreibungen auf dem Verwaltungs­

vermögen von 3 %
5.	 Festlegung des Steuerfusses für das Steuerjahr 2018
6.	 Verschiedenes 

Der Voranschlag 2018 liegt im Schriftenstand der Pfarrkirche zur Einsicht auf.
Alle stimmberechtigten Katholikinnen und Katholiken sind herzlich eingeladen, 
an dieser Versammlung teilzunehmen.
Im Anschluss an die Kirchgemeindeversammlung – kleiner Apéro und gemütliches 
Beisammensein.
RÖM.-KATH. KIRCHGEMEINDERAT OENSINGEN

Opferrapport vom November 2017
Discherheim	 CHF	 502.95
Bischöfliche Kanzlei	 CHF	 211.70
Kovive	 CHF	 330.35
Bischöfliche Kanzlei 	 CHF	 194.95
Hilfe für Mensch und Kirche	 CHF	 201.40
Abdankungen	 CHF	 1421.25
Antoniushaus 	 CHF	 125.15

Roratemesse

«Rorate» bedeutet übersetzt «Tauet»;
«Rorate» – stammt vom Eröffnungsgesang: «Tauet» (=Rorate) Himmel den 
Gerechten, Wolken regnet ihn herab. 

Roratemessen sind besondere Adventsgottesdienste in der Adventszeit.
Ursprünglich eine Frühmesse an allen Werktagen des Advent zu Ehren der 
Gottesmutter Maria. 

Eine solche Roratemesse wird bei uns am frühen Mittwochmorgen, 
13. Dezember um 06.30 Uhr gefeiert.
 
Während früher die Menschen in der Dunkelheit des frühen Morgens schon mit 
brennenden Kerzen zur Kirche kamen, ist heute nur die Messe selbst eine 
«Lichtermesse» ohne elektrisches Licht. Dadurch bekommt die Roratemesse einen 
sehr eigenen Charakter, der auf Weihnachten einstimmt. 

Im Anschluss an diese Messe sind die Mitfeiernden zu einem gemeinsamen 
Frühstück eingeladen.

Frauengemeinschaft Oensingen
Wir laden Sie herzlich ein zur	

Weihnachtsfeier
Dienstag, 12. Dezember 2017, um 14.00 Uhr im kath. Pfarreiheim
für Frauen und Männer ab 65 Jahren.
Gemeinsam möchten wir einen gemütlichen und vorweihnachtlichen Nachmittag 
verbringen. 

Wer abgeholt werden möchte, melde sich bitte bei:
Jrène Hänni, 062 396 21 16

Wir wünschen allen eine schöne und besinnliche Adventszeit und würden uns sehr 
darüber freuen, Sie an der Weihnachtsfeier begrüssen zu dürfen.
Liebe Grüsse
Der Vorstand

Adventsabend im Kino
Zusammen möchten wir einen gemütlichen Abend verbringen und all 
der Hektik dieser Vorweihnachtzeit entfliehen, einfach den Advent 
geniessen …

am Dienstag, 19. Dezember 2017, um 18.00 Uhr
Wir treffen uns direkt beim Kino «Onik»

Die Kosten für den Kinobesuch übernimmt die Frauengemeinschaft!

Im Anschluss an die Filmvorführung lassen wir den Abend in einem 
Restaurant gemütlich ausklingen!

Liebe Grüsse
Der Vorstand
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Kestenholz

Pfarreileiterin | Theresia Gehle | Kirchweg 3 | 4703 Kestenholz | Tel. 062 393 11 84 
Pfarreisekretariat | Beatrice Ingold | Bürozeit DI 9.00 –11.00 Uhr 
Pfarramt | Kirchweg 3 | 4703 Kestenholz | Tel. 062 393 11 84 | Fax 062 393 07 84 | pfr.kestenholz@bluewin.ch | www.pfarrei-kestenholz.ch

Gottesdienste
Samstag, 9. Dezember
2. Adventssonntag
17.30 Uhr, Chlichinderfiir
19.00 Uhr, Eucharistiefeier mit 
Beteiligung des Kirchenchores
Jahrzeit: Fritz und Martha Kissling-
Meyer, Johanna Meyer-Jäggi, Heinz 
Brutsche-Kissling.
1 heilige Messe gespendet vom 
Kirchenchor für Therese von 
Däniken-Meier.

Sonntag, 10. Dezember 
09.00 Uhr, Wortgottesdienst mit 
Kommunionfeier, gestaltet durch die 
Liturgie-Gruppe
Kollekte: Weihnachtsaktion der 
KAB Brücke – Le Pont.
17.00 Uhr, Weihnachtssingen der KAB

Montag, 11. Dezember, 19.00 Uhr
Rosenkranzgebet

Dienstag, 12. Dezember, 09.15 Uhr
Wortgottesdienst mit Kommunionfeier

Donnerstag, 14. Dezember, 06.30 Uhr
Rorategottesdienst für Erwachsene 
mit anschliessendem Zmorge im 
Pfarreiheim 

Samstag, 16. Dezember, 19.00 Uhr
3. Adventssonntag
Eucharistiefeier
Dreissigster: Alfons Kölliker-Felber.

Sonntag, 17. Dezember, 09.00 Uhr
Gaudete
Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
Kollekte: Die Dargebotene Hand.

Montag, 18. Dezember, 19.00 Uhr
Rosenkranzgebet

Mittwoch, 20. Dezember, 19.00 Uhr
Versöhnungsfeier

Voranzeige

Samstag, 23. Dezember, 19.00 Uhr
4. Adventssonntag
Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 

Sonntag, 24. Dezember
Heiligabend
17.00 Uhr, Familiengottesdienst mit 
Kommunionfeier und Krippenspiel
23.00 Uhr, Mitternachtsmesse mit 
Beteiligung des Kirchenchores
Kollekte: Kinderspital Bethlehem.

Montag, 25. Dezember, 10.00 Uhr
Hochfest der Geburt Jesu
Weihnachtsgottesdienst  
mit Beteiligung des Kirchenchores
Kollekte: Kinderspital Bethlehem.

Dienstag, 26. Dezember, 09.00 Uhr
Stephanstag
Eucharistiefeier
Kollekte: Kinderspital Bethlehem.

Mitteilungen
Chlichinderfiir
Samstag, 9. Dezember
Die nächste Chlichinderfiir findet 
um 17.30 Uhr in der Pfarrkirche 
statt. Wir freuen uns auf viele 
grosse und kleine Teilnehmer. 
Marlis Niederhauser, Tamara von Allmen, 
Andrea Hänggli

Kollekte vom 16.+17. Dezember –  
Die Dargebotene Hand
Die Dargebotene Hand ist ein 
Zusammenschluss von zwölf lokal 
und regional verankerten, unab- 
hängigen Organisationen unter 
einem gesamtschweizerischen 
Dachverband. Die Dargebotene 
Hand ist offen für alle Menschen, 
unabhängig von Religion, Kultur 
und Herkunft. Sie richtet sich 
nach den Grundsätzen des Europä-
ischen Verbandes der Telefon-Seel-
sorgen IFOTES (International Fede- 
ration Of Telephone Emergency 
Services). Mit einer Spende leisten 
Sie einen wichtigen Beitrag zum 
Bestehen und zur Weiterentwick-
lung der Dargebotenen Hand. Die 
Gelder werden zweckgebunden 
eingesetzt und über ihre Verwen-
dung herrscht Transparenz. Der 
Grossteil der Gelder fliesst in die 
Ausbildung, Weiterbildung und 
Betreuung der Freiwilligen.

Versöhnungsfeier
Die Versöhnungsfeier vor Weih-
nachten findet statt am Mittwoch, 
19. Dezember in Kestenholz.

Jahrzeitstiftungen
Im Jahr 2017 sind folgende 
Jahrzeitstiftungen zum letzten 
Mal gehalten worden:
Eduard und Marianne Kissling-
Kuhn, Paul und Martha Studer-
Kuhn, Hermann und Hermine 
Studer-Ingold, Hans Studer-
Kissling, Rosa Mäder-Bürgi, Ernst 

und Olga Studer-von Arx, Lydia 
Schläfli-Guldimann, Julius und 
Anna Guldimann-Diemand, Georg 
und Martha Kissling-Joachim und 
Sohn Urs Kissling, Viktor von 
Däniken-Meier.

Falls Sie die Jahrzeitstiftungen 
verlängern möchten, melden Sie 
sich bitte im Pfarreisekretariat 
oder direkt bei Beatrice Ingold, 
Tel. 062 393 13 74. 

Krippenspiel –  
Der starke und die schlauen Engel

In diesem Jahr wird im Familiengottes-
dienst vom 24. Dezember wiederum ein 
Krippenspiel aufgeführt. Der starke 
Engel erhält einen Sonderauftrag. Er 
muss dafür sorgen, dass der Weih-

nachtsstern am richtigen Ort leuchtet, 
damit alle die Krippe finden. Aller-
dings weiss er nicht, dass die schlauen 
Engel den Auftrag erhalten haben, auf 
ihn aufzupassen. Denn er ist zwar 
stark, aber leider etwas ungeschickt. 
Schüler und Schülerinnen der 
Primarschule werden im Krippenspiel 
eine Rolle spielen oder im Chor 
mitsingen. 
Tamara von Allmen, Daniela Probst, Priska Meier
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Wolfwil | www.wallfahrtsort-wolfwil.ch

Pfarramt | Kirchstrasse 2 | 4628 Wolfwil | Tel. 062 926 12 43  
Pfarreiteam | Pfarreileitung | Pfarrer Urs-Beat Fringeli 
Seelsorge | Katechese | Patricia Gisler  
Pfarreisekretariat und Pfarrschür-Reservation | Claudia Suter 
Bürozeiten DI und DO 9.00 –11.00 Uhr | Tel. 062 926 12 43 | kath.pfarramt.wolfwil@ggs.ch 
Sakristanin | Agatha Büttler | Buchenrain 5 | Tel. 062 926 25 12

Gottesdienste
Samstag, 9. Dezember, 19.00 Uhr
Wortgottesdienst
Kollekte: Fluchtpunkt.

Sonntag, 10. Dezember, 09.00 Uhr
2. Adventssonntag
Eucharistiefeier mit Samichlaus- 
besuch und integrierter Chinderfiir!
Jahrzeit: Karl Studer-Müller
Die Ministranten verkaufen 
Kürbissuppe zum Verschenken 
oder selber Geniessen.

Dienstag, 12. Dezember, 07.00 Uhr
Roratefeier
Anschliessend wird in der Pfarrschür 
ein kleines Zmorge serviert.

Samstag, 16. Dezember, 19.00 Uhr
Wortgottesdienst
Kollekte: Radio Maria.

Sonntag, 17. Dezember
3. Adventssonntag
09.00 Uhr, Eucharistiefeier

Dienstag, 19. Dezember
08.30 Uhr, Rosenkranz
09.00 Uhr, Eucharistiefeier
09.30 Uhr, Beichtgelegenheit
19.00 Uhr, Bussfeier

Samstag, 23. Dezember, 19.00 Uhr
Kein Gottesdienst

Sonntag, 24. Dezember
4. Adventssonntag, Heiliger Abend
15.00 Uhr, Beichtgelegenheit
17.00 Uhr, Eucharistiefeier mitgestaltet 
durch die Jugendgruppe
22.30 Uhr, Mitternachtsmesse 
begleitet durch den Kirchenchor
Kollekte: Kinderspital Bethlehem.

Mitteilungen
Beichtgelegenheit
Dienstag, 19.12. und Sonntag, 24.12. 
(siehe Gottesdienste)
Oder nach Vereinbarung. 

Adventsfeier der FMG
Donnerstag, 14. Dezember, um 19 Uhr, 
in der Pfarrschür 
Wir laden Sie von ganzem Herzen 
zu unserer Adventsfeier ein. Bei  
gemütlichem Beisammensein  
wollen wir während ein paar 
ruhigen, vorweihnachtlichen  

Stunden dem Lärm und der 
Hektik entfliehen. Verbringen  
Sie diesen Abend doch mit uns!  
Wir freuen uns auf Sie!
Der FMG-Vorstand

Öffnungszeiten des Sekretariates über 
die Weihnachtstage

Vom 24. Dezember bis 4. Januar 
2017 ist das Sekretariat nicht 
besetzt. Ich wünsche Ihnen frohe 
Festtage und einen guten Start ins 
neue Jahr. 
Claudia Suter, Sekretariat Pfarramt

Besinnliche Feier auf dem Friedhof
Weihnachtstag, 25. Dezember, um 
17.00 Uhr, auf dem Friedhof
Weihnachten und unsere lieben 
Verstorbenen:
Für viele ist das erste Jahr oder die 
ersten Jahre an Weihnachten ohne 
den geliebten Menschen schwer. 
Am Fest der Liebe erinnert man sich 
an die gemeinsame Zeit. Wie gut, 
wenn wir spüren, dass wir mit 
unseren Gefühlen nicht alleine 
sind. Wir wollen unserer Trauer 
Raum geben und in der Gemein-
schaft spüren, wie Gott jede dunkle 
Nacht erhellen möchte. Christus 
verbindet uns mit denen, die uns 
vorausgegangen sind. Er gibt ihnen 
Liebe und Geborgenheit. Besinn-
liche Texte und Musik, viele Kerzen 
trösten uns und geben uns Halt. Mit 
einem heissen Getränk stärken wir 
uns. Wir bringen das Licht den 
Toten und wissen, dass wir in Liebe 
miteinander verbunden bleiben. 
Wenn es draussen dunkel wird, soll 
es in unseren Herzen heller werden. 

Vorschau
 
Ausklang zum Jahreswechsel
Am Silvesterabend um 17 Uhr 
treffen wir uns in der Kirche, um 
das alte Jahr zu verabschieden 
und das neue Jahr zu begrüssen. 
Wir freuen uns, mit allen Pfarrei-
angehörigen auf ein gesegnetes 
neues Jahr anzustossen.

Seelsorgeverband | Oensingen | Kestenholz | Wolfwil

Rorate-Gottesdienst 

In der Adventszeit findet der Rorate-
Gottesdienst für Erwachsene am 
Donnerstag, 14. Dezember um 6.30 
Uhr statt. Nach dem Gottesdienst wird 
ein feines Zmorge im Pfarreiheim 
offeriert. Herzlichen Dank an den 
Pfarreirat rund ums Morgenessen und 
herzlichen Dank an unsere Sakristanin 
Beatrice Roos für das Anzünden der 
vielen Kerzen im morgendlichen 
Gottesdienst.  

Es müssen nicht Männer mit Flügeln 
sein, die Engel.
Sie gehen leise, sie müssen nicht 
schrein,
oft sind sie alt und hässlich und klein,
die Engel.
Sie haben kein Schwert, kein weisses 
Gewand, die Engel.
Vielleicht ist einer, der gibt dir die 
Hand,
oder er wohnt neben dir, Wand an 
Wand, der Engel.
Dem Hungernden hat er das Brot 
gebracht, der Engel.
Dem Kranken hat er das Bett gemacht,
er hört, wenn du ihn rufst, in der 
Nacht, der Engel.
Er steht im Weg und er sagt: Nein,
der Engel,
groß wie ein Pfahl und hart wie Stein –
es müssen nicht Männer mit Flügeln 
sein, die Engel.

Rudolf Otto Wiemer
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Zum Silvesteressen in der Pfarrschür 
am 31. Dezember 2017 

Wir laden alle, Ehepaare und Alleinstehende, ein, mit uns den Silvester-
abend oder eine Zeit davon zu verbringen. Im Anschluss an die besinn-
liche Feier in der Kirche treffen wir uns in der Pfarrschür!
Bei einem gemütlichen und festlichen Essen lassen wir das Jahr in 
froher Gemeinschaft ausklingen!
Wir freuen uns schon jetzt auf das Zusammensein mit Ihnen!
Das Seelsorgeteam

Pfr. Urs-Beat Fringeli und Patricia Gisler

Anmeldetalons liegen in der Kirche auf. Auch Kurzentschlossene sind 
herzlich willkommen. 

Roratefeier

«Rorate» ist das erste Wort des klassischen Eröffnungsverses:  
«Tauet» (= Rorate) Himmel den Gerechten, Wolken regnet ihn herab. 
Dieser Vers wurde auf das Kommen Jesu hin gedeutet. Roratemessen 
oder Roratefeiern sind besondere Werktagsgottesdienste in der Advents-
zeit. Ursprünglich waren es Frühmessen im Advent zu Ehren der 
Gottesmutter Maria. Während früher die Menschen in der Dunkelheit 
des frühen Morgens schon mit brennenden Kerzen zur Kirche kamen, 
ist heute nur die Feier selbst eine «Lichterfeier». Dadurch bekommt die 
Roratefeier einen sehr eigenen Charakter, der auf Weihnachten 
einstimmt.

Weihnachten

Die Geburt eines Kindes 
An einem unscheinbaren Ort
Ein Neuanfang
Eine Verheissung

Routine und Kommerz
Festlichkeit und Lichtverschmutzung 
Familienfest und erdrückende Nähe
Krippe und Grippe
Zauber einer Nacht
Leuchtende Kinderaugen
Engel und Maria
Evangelium und Glaube

Haben Sie schon genug?
Oder wollen Sie noch mehr?
Fliegen Sie davon?
Und wo landen Sie? 

Liebe Mitchristen 
Gönnen Sie sich an Weihnachten einmal eine kleine Auszeit! Lenken Sie Ihren Blick 
auf das Gemütvolle.
Computer und Fernseher herunterfahren, Weihnachten im Wald oder in der Natur 
suchen, keine schlechten Nachrichten hören. 
Zeit mit dem Partner, der Partnerin verbringen, mit der Familie, ohne Druck, ohne 
etwas tun zu müssen. Einfach da sein. Die Stille erfahren. 
Einen Text lesen, der Mut macht, der Freude schenkt, der hoffen lässt.
Oder vielleicht: Einmal bewusst die gute Nachricht im Herzen bewegen: Entschei-
den Sie sich doch auch einmal für diese! 

Deshalb hier nochmals:

Die Geburt eines Kindes 
An einem unscheinbaren Ort
Ein Neuanfang
Eine Verheissung
Zauber einer Nacht
Leuchtende Kinderaugen
Engel und Maria
Evangelium und Glaube 

Pfr. Urs-Beat Fringeli

Wir wünschen Ihnen eine lichtvolle Zeit mit Freude im Herzen, mit Zuversicht, 
dass wir letztlich mütterlich-väterlich behütet sind. Gott hat das letzte Wort.
Und das Wort ist Fleisch geworden. Und das Wort wird Mensch, Menschlichkeit, 
Liebe. Und die Liebe ist das Amen des Universums. 
Das Seelsorgeteam
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Niederbuchsiten

Pastoralassistentin | Monika Poltera - von Arb | Äusserer Erlenweg 4 | 4623 Neuendorf | Tel. 079 682 27 80 | monika.poltera@gmx.ch  
Mitarbeitender Priester | Charles Onuegbu | Ausserbergstrasse 12 | 4702 Oensingen 
Pfarreisekretariat und Sakristanin | Verena Rippstein - Studer | Ringweg 11 | 4626 Niederbuchsiten | Tel. 079 851 35 39 | verena.rippstein@ggs.ch 
Reservation Forum St. Nikolaus: Monika von Arx | Tel. 062 530 04 73 | wagi65@ggs.ch

Gottesdienste
Sonntag, 10. Dezember, 09.00 Uhr
2. Adventssonntag
Eucharistiefeier
Kollekte: casa fidelio,  
Niederbuchsiten.

Mittwoch, 13. Dezember, 07.00 Uhr
Rorategottesdienst
Mitgestaltet von der 1. und  
2. Klasse unter der Leitung von 
Monika von Rohr-Schenker. 
Anschliessend Frühstück im 
Forum für alle.

Samstag, 16. Dezember, 17.00 Uhr 
Sunntigsfiir

Sonntag, 17. Dezember, 10.30 Uhr
3. Adventssonntag
Kommunionfeier 
Jahrzeit: Niklaus Zeltner-Kölliker; 
Theresia Mäder; Armin Zeltner-
Betschen; Ernst und Marie Sophie 
Betschen-Rutzer; Leo und Ida 
Flury-von Arx; Rosa Studer; Julia 
Wyss; Hans Wyss; Emil und Anna 
Wyss-Kissling; Martin Wyss.
Kollekte: Ranfttreffen von Jung-
wacht Blauring Schweiz.

Mittwoch, 20. Dezember, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier
Gestiftetes Gedächtnis vom 
Frauen-Treff für Martha Zeltner-  
Kölliker.

Sonntag, 24. Dezember, 17.00 Uhr
4. Adventssonntag / Heiligabend
Familiengottesdienst mit Eucharistiefeier
Weihnächtliche Musik mit Violine 
und Orgel.
Kollekte: Kinderspital Bethlehem.

Mitteilungen
Pfarreisekretariat
Das Telefon und E-Mail des 
Pfarreisekretariates sind zurzeit 
krankheitsbedingt nicht bedient. 
Stellvertretend übernimmt 
Beatrice Ingold, Pfarreisekretärin 
in Kestenholz, die Aufgabe. Sie ist 
erreichbar unter der Telefonnum-
mer 062 393 13 74.
Für Taufen und Todesfälle wenden 
Sie sich an Pastoralassistentin 
Monika Poltera-von Arb,  
Telefon 079 682 27 80,  
Mail: monika.poltera@gmx.ch.

Sakrament der Taufe
Am Samstag, 25. November wurde 
Mailo Liechti, Sohn von Sandra 
Liechti und Kevin Stürm, durch 
die Taufe in die Gemeinschaft der 
Christen aufgenommen. Wir 
wünschen Mailo, seinem Bruder 
und den Eltern, Paten und 
Verwandten auf ihrem gemeinsa-
men Lebensweg viel Freude und 
Gottes reichen Segen.
«Gott stärke, was in dir wachsen will, 
schütze, was dich lebendig macht, 
behüte, was du weiterträgst,
und bewahre, was du freigibst.
Gott segne dich!»
Christoph Fankhauser

Frauen-Treff: Kaffeechränzli
Dienstag, 19. Dezember, ab 14.00 Uhr
Forum St. Nikolaus
Herzliche Einladung zu einem 
gemütlichen Nachmittag.
Das Kaffeechränzli-Team

VoSchuKi-Treff: 
Weihnachtszauber
Mittwoch, 20. November, 14.30 Uhr
Am Mittwoch, 20. Dezember 
treffen wir uns um 14.30 Uhr, bei 
trockener Witterung, in der 
Waldhütte Buechban zu einer 
gemütlichen Weihnachtsfeier im 
Wald mit kleiner Überraschung 
für die Kinder.
Die Grillstelle wird eingefeuert. 
Für warmen Punsch ist gesorgt. 
Ebenso hat es Teig, um Schlangen-
brote zu bräteln. Nimm aber 
trotzdem noch ein kleines Zvieri 
für dich mit. Wir freuen uns auf 
eine gemütliche und fröhliche 
Weihnachtsfeier mit ganz vielen 
Kindern und Eltern.
Aus organisatorischen Gründen 
bitten wir um eine Anmeldung bis 
am Freitag, 15. Dezember an: 
Monika Hurschler, Wolfwiler- 
str. 66, 4626 Niederbuchsiten,
Telefon 078 860 28 56.
Bei unsicherer Witterung gibt 
Monika Hurschler am Mittwoch, 
20.12. zwischen 10.00 und 11.00 
Uhr telefonisch Auskunft über die 
Durchführung. Bis bald!
Euer VoSchuKi-Team

Röm.-kath. Kirchgemeinde: 
Budget 2018 genehmigt
Am Donnerstag, den 23. Novem-
ber fand im Forum St. Nikolaus 
die ordentliche Kirchgemeindever-
sammlung statt.
Nach Erläuterungen vom Ressort-
verantwortlichen Bau Meinrad 
Zeltner wurde die Teilsanierung 
des Kirchendachs einstimmig 

genehmigt. Der Ersatz der 
Aussen-Mikrofon-Anlage wurde 
von Monika Poltera erläutert und 
von der Versammlung ebenfalls 
einstimmig genehmigt.
Nach Informationen über das 
Budget 2018 vom Verwalter 
Markus Kissling wurde das Budget 
2018 einstimmig gutgeheissen. 
Der Steuerfuss verbleibt unverän-
dert bei 18 %.
Röm. - kath. Kirchgemeinderat

Bethlehem-Friedenslicht
Das Friedenslicht, das in der 
Geburtsgrotte in Bethlehem 
entzündet wird, brennt ab dem 
24. Dezember auch bei der Krippe 
in der Kirche Niederbuchsiten. Zu 
einem Preis von Fr. 5.00 verkaufen 
wir passende Kerzen. Der Reiner-
lös ist zugunsten des Kinderspitals 
Bethlehem.

Roratefeier für Gross und Klein

Die Kinder der 1. und 2. Klasse freuen sich: Fleissig üben sie ihr 
Szenenspiel für die Roratefeier vom Mittwoch, 13. Dezember. Unter der 
Leitung ihrer Klassenlehrerin Monika von Rohr-Schenker führen sie die 
Geschichte «Schuster Martin» nach einer Legende von Leo Tolstoi auf. 
Diese adventliche Feier in der mit Kerzenlicht erhellten Kirche beginnt 
um 7.00 Uhr.
Anschliessend an die Feier sind alle herzlich zum Zmorge ins Forum 
eingeladen!
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Fiire mit de Chliine

Samstag, 9. Dezember, 16.00 Uhr
Reformierte Stadtkirche
Ein ca. halbstündiger Gottesdienst 
für Kinder von 1 bis 6 Jahren mit 
ihren Eltern, Geschwistern, 
Grosseltern ...
Wir basteln, singen, beten und 
hören eine Geschichte. Anschlies­
send gibt es ein feines «Zvieri».

Religionspädagogin Carole Imboden,  
Pfarrerin Thala Linder und Team

Tertianum Residenz 
Sphinxmatte

Freitag, 15. Dezember 2018, 16.15 Uhr
Reformierter Gottesdienst 
mit Abendmahl
mit Pfarrerin Elsbeth Hirschi 
Glanzmann.

Weihnachtssingen der 
Singknaben der 
St.-Ursen-Kathedrale

Samstag, 23. Dezember 2017, 19.00 Uhr
Weihnachtssingen in der Kirche 
St. Marien, Weststadt
Der Gottesdienst von 18.00 Uhr fällt 
aus.

Rorategottesdienste

Mittwoch, 13. und 20. Dezember 2017
06.15 Uhr, in der St.-Ursen-Kathedrale
Anschliessend Kakao, Kaffee und Bänzli im Pfarr­
haus. Die Messe von 08.45 Uhr in der Jesuitenkirche 
fällt aus.

Versöhnungsfeiern

Dienstag, 12. Dezember 2017
14.30 Uhr, St.-Marien-Kirche
19.00 Uhr, St.-Ursen-Kathedrale

Beichtgelegenheiten

St.-Ursen-Kathedrale
Samstag, 9. Dezember, 16.00–17.00 Uhr
Samstag, 23. Dezember, 16.00–17.00 Uhr

St.-Marien-Kirche
Samstag, 16. Dezember, 16.00–17.00 Uhr
Samstag, 30. Dezember, 16.00–17.00 Uhr

Gottesdienst im Circuszelt 
GO Gasser-Olympia in Solothurn

3. Adventssonntag, 17. Dezember 2017, 10.00 Uhr
Circusgottesdienst
Mit Circuspfarrer Adrian Bolzern und Pastoral­
assistent Gheorghe Zdrinia. Unter Mitwirkung der 
Blaskapelle Konkordia, den Ministrantinnen und 
Ministranten.

Weihnachtsgottesdienste

St.-Marien-Kirche
Sonntag, 24. Dezember 2017, 18.00 Uhr
Eucharistiefeier

St.-Ursen-Kathedrale
Sonntag, 24. Dezember 2017
10.00 Uhr, Eucharistiefeier
16.00 Uhr, Kinderfeier (keine Eucharistiefeier)
23.00 Uhr, Mitternachtsgottesdienst
Zusammen mit der italienischen Gemeinde.  
Mit Bischof Felix Gmür und dem Domchor St. Urs.

Montag, 25. Dezember 2017, 10.00 Uhr
Hochfest der Geburt des Herrn
Eucharistiefeier
Mit Bischof Felix Gmür und den Singknaben der 
St.-Ursen-Kathedrale.
Kein Gottesdienst um 19.00 Uhr.

Silvester – Neujahr

Samstag, 30. Dezember 2017, 18.00 Uhr
Eucharistiefeier, St.-Marien-Kirche
Sonntag, 31. Dezember, hl. Silvester
10.00 Uhr, Eucharistiefeier, St.-Ursen-Kathedrale
18.00 Uhr, ökumenischer Gottesdienst  
in der christ.-kath. Franziskanerkirche
Keine Andacht um 23.30 Uhr.

Montag, 1. Januar, Neujahr, 10.00 Uhr
Oktavtag von Weihnachten
Hochfest der Gottesmutter Maria
Eucharistiefeier in der Kathedrale
Mit Weihbischof Denis Theurillat.
Kein Gottesdienst um 19.00 Uhr.

Einsendungen für diese Seite an | Pfarreisekretariat St. Ursen | Propsteigasse 10 | 4500 Solothurn | Tel. 032 623 32 11 | Fax 032 623 32 73 | pfarramt@kath-solothurn.ch | www.kath-solothurn.ch

GOTTESDIENSTE UND ANDACHTEN

OLTEN	 SAMSTAG	 SONNTAG	 WERKTAGS
St. Martin	 18.00	 9.30	 DI und DO 9.00
St. Marien		  11.00	 MI 9.00, FR 18.30
Kloster	   6.45	 8.00, 19.00	 MO 18.30 | DI, MI, FR 6.45 | DO 18.30, 11 –12 Anbetung, 11.45 Segensandacht

SOLOTHURN	 SAMSTAG	 SONNTAG	 WERKTAGS
St.-Ursen-Kathedrale*		  10.00, 19.00	 MI 12.00 Chorgebet, 12.15 Eucharistiefeier
St. Marien**	 18.00	
Jesuitenkirche	 17.00 Hl. Messe für die Portugiesen	   9.30 Hl. Messe für die Italiener	 8.45, ausg. DI und DO  
			   MI jeder erste Mittwoch im Monat, gestaltet von der Frauengemeinschaft 
			   Herz-Jesu-Freitag 18.30 Rosenkranz
Kloster St. Josef	 17.30 Rosenkranz	 17.30 Rosenkranz	 17.30 Rosenkranz
St.-Urban-Kapelle			   DO 8.45, anschliessend Rosenkranz
Vorstadtkirche			   MO 19.00 Rosenkranz
Kloster Visitation		    8.00	 18.00 Vesper, 18.30 Rosenkranz  
			   Ab 08.00 bis 19.00 Anbetung, MO 15.00 Barmherzigkeitsrosenkranz
Kloster Namen Jesu 	 19.00 Vigil, keine hl. Messe	 10.45, 17.00 Vesper	 DI und FR 19.00
Antoniuskapelle			   DI 7.00, 17.30 Tagsüber Aussetzung; 17.30 Andacht
Bürgerspital		  10.00 Eucharistiefeier oder Wortgottesdienst mit anschliessender Kommunionfeier
*Beichtgelegenheit in der Kathedrale: Jeden 2. Samstag im Monat, 16.00 –17.00 Uhr. **Beichtgelegenheit St. Marien: Nach persönlicher Terminabsprache. Anmeldung erbeten unter Tel. 032 622 27 11.

Religionslehrpersonen an der Kantonsschule
Stephan Kaisser | Allmendstrasse 6 | 4514 Lommiswil | Tel. 032 641 32 10 | stephan.kaisser@ksso.ch 
Fabio Buchschacher | fabio.buchschacher@ksso.ch | Andreas Ruoss | andreas.ruoss@ksso.ch |  
Dr. Reto Stampfli | reto.stampfli@ksso.ch | Jonas Widmer | jonawi@gmx.ch

Römisch-katholische Fachstelle Religionspädagogik Kanton Solothurn 
Obere Sternengasse 7 | 4502 Solothurn | Tel. 032 628 67 60 
fachstelle@kath.sofareli.ch | www.sofareli.ch

Beratungsstelle für Ehe- und Lebensfragen und Schwangerschaft
Rossmarktplatz 2 | 4500 Solothurn | Tel. 032 622 44 33

Italienerseelsorger | Don Saverio Viola | Rossmarktplatz 5 | 4500 Solothurn | Tel. 032 622 15 17
Spanierseelsorge | Spanier-Mission | Biel | Tel. 032 323 54 08
Kroatenmission | Pater Simun Coric | Reiserstrasse 83 | 4600 Olten | Tel. 062 296 41 00
Portugiesen-Mission | Pater Geraldo Melotti 
Zähringerstrasse 25 | 3012 Bern | Tel. 031 533 54 42 | geraldo.melotti@kathbern.ch

Verwaltung der röm.-kath. Kirchgemeinde Solothurn 
Roland Rey | Hauptgasse 75 | 4500 Solothurn | Tel. 032 622 19 91 | kg-verwaltung@kath-solothurn.ch
Verwaltung der röm.-kath. Kirchgemeinde St. Niklaus 
Roland Rüetschli | Werkhofstrasse 9 | 4500 Solothurn | Tel. 032 626 36 86

GOTTESDIENSTE UND ANDACHTEN
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ADRESSÄNDERUNGEN  

sind an das zuständige Pfarramt 
Ihrer Wohngemeinde zu richten. 

CHRISTIANE LUBOS

«So sehr hat Gott die Welt geliebt, dass er 
uns seinen Sohn schenkte», so schreibt  
Johannes im dritten Kapitel seines Evange-
liums. 
Und da wir uns an Weihnachten an die  
Geburt Jesu Christi erinnern, der uns als 
«Gott-mit-uns» geschenkt wurde, feiern wir 
ein grosses Fest. Dass es gerade am 24. und 
25. Dezember stattfindet, hat eine jahrtau-
sendjährige Geschichte. Mitten in einer  
der tiefsten und längsten Nächte des Jahres  
erinnern wir uns an den Sohn Gottes, der 
als schutzloses Kind in Nacht und Nebel  
obdachlos zur Welt kam. Seit jener Nacht 
hat jeder Mensch einen Grund zu hoffen. 
Als Zeichen dafür, dass es Jesus ist, der für 
unser Leben Licht und Geschenk ist, zünden 
wir an Weihnachten Kerzen an und machen 
anderen mit kleinen Geschenken eine Freu-
de. Die kleinen und stillen Dinge sind dabei  

oft wertvoller als die grossen, schrillen und 
lauten. 
Ganz in diesem Sinne steht auch die jährli-
che Aktion der Caritas «Eine Million Sterne». 
In verschiedenen Städten der Schweiz  
werden am Samstag, 16. Dezember 2017, 
auf öffentlichen Plätzen Kerzen angezün-
det. Sie sollen ein Zeichen der Solidarität 
sein für Familien, die heute in Not leben. 
In Solothurn werden Jugendliche der Pfar-
reien St. Ursen, St. Marien und St. Niklaus 
zwischen 16 und 19 Uhr auf der St.-Ursen-
Treppe Kerzen aufstellen. Alle Passanten 
sind dann eingeladen, eine Kerze anzuzün-
den und damit einen guten Wunsch für einen 
Menschen zu verbinden. Und da gute Wün-
sche unbezahlbar sind, ist jede Wunschkerze 
ein Geschenk. Wer will, kann etwas für das 
Solidaritätsprojekt spenden.

Wir freuen uns, wenn viele mitmachen und 
wir mit den kleinen Lichtern der Hoffnung 
jeder Dunkelheit und Kälte trotzen!

Wer seine Kerze mit einem Wunsch 
vorab beschriften lassen möchte, 
kann dies unter 
www.wunschkerze.ch tun.

«Was ich 
� dir wünsche …»

Auch in diesem Jahr findet am Samstag, 

16. Dezember, von 16 bis 19 Uhr auf  

der St.-Ursen-Treppe in Solothurn die  

Solidaritätsaktion der Caritas statt:  

«Eine Million Sterne – überrasche einen 

lieben Menschen mit einer Wunschkerze».


